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AUCH FÜR MENSCHEN MIT DIABETES UND BLUTHOCHDRUCK 

55 FREIWILLIGE GESUCHT! 

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum


TEILNAHME BEGRENZT.  
JETZT ANRUFEN UND PLATZ SICHERN!       0911 778936

4 Wochen 
Programm

28 Day´s 
Life-Change 

NACHHALTIG UND WIRKSAM 6-10 KG IN 28 
TAGEN VERLIEREN, STRAFFES UND GESUNDES  
HAUTBILD UND ENDLICH WIEDER WOHLFÜHLEN 

4 WOCHEN BEWEGUNGS- UND STOFFWECHSELPROGRAMM // 
UNTER ANLEITUNG VON SPORTTHERAPEUT/INNEN UND  
ERNÄHRUNGSSPEZIALIST/INNEN // EINZIGARTIGE  
KOMBINATION VON ERNÄHRUNGSKONZEPT UND TRAINING

GESUND ABNEHMEN

Foto: iStock © ixologicstudio

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4/8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de

Unsere VEGANgebote!

Im Kühlregal:

2,19
Ständig im Sortiment

1,29
Ständig im Sortiment

Falafel/Gemüse 
Bällchen 
Falafel oder Gemüse 
Bällchen 200-g-Packung 
(1 kg = 10,95) je Packung

Veganer 
Streich Genuss 
Natur, Gartenkräuter oder Peppasweet
150-g-Packung (1 kg = 8,60)
je Packung

Im Kühlregal:

NEU

NEU

NORMA Lebensmittelfi lialbetrieb Stiftung & Co.KG, Heisterstr. 4, 90441 Nürnberg

Machen
Sie mit?

Wir haben

ÜBER 300
VEGANE ARTIKEL

in unserem Sortimentin unserem Sortiment

Über 20x in Fürth 
& im Landkreis
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FÜRTHER RATHAUS

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Die städtische Straßenreinigung für die 

schnelle Beseitigung des Feuerwerksmülls im 
öffentlichen Raum 

•  Schnelle Entfernung eines rassistischen Sym-
bols durch die städtische Straßenreinigung  

•  Prämierung der schönsten Fassadensanierun-
gen 

Kritisch angemerkt wurde:
•  Feuerwerksböllerei generell und Feuerwerks-

böllerei schon deutlich vor Silvester und bis 
Neujahrsabend 

•  Nicht entsorgter Feuerwerksmüll auf Privatge-
lände 

•  Stau in der Würzburger Straße Richtung Billing-
anlage 

•  SpVgg Greuther Fürth Aufkleber im gesamten 
Stadtgebiet 

Frau Gertrud und Herrn Walter�
Heiligenthaler zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 18. 
Dezember alles Gute.

Frau Luise und Herrn Manfred�
Jäckel zur Eisernen Hochzeit. 
Bürgermeister Markus Braun 
wünschte ihnen am 23. Dezem-
ber alles Gute.

Frau Irmgard und Herrn Werner�
Bauer zur Eisernen Hochzeit. 
Bürgermeister Markus Braun 
wünschte ihnen am 23. Dezem-
ber alles Gute.

Frau Gertraud und Herrn Hans�
Vatter zur Diamantenen Hoch-
zeit. Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 23. 
Dezember alles Gute.

Frau Anna und Herrn Wilhelm�
Pröll zur Diamantenen Hochzeit 
am 23. Dezember. 

Frau Christa und Herrn Dieter�
Wolf zur Diamantenen Hochzeit 
am 29. Dezember. 

WIR  
GRATULIEREN

HER

ZLICHEN GLÜCKWUNSCHAm 16. Januar vollendet Gerhard�
Ermann, Träger des Goldenen Kleeblatts 

der Stadt Fürth, das 72. Lebensjahr, am 18. 
Januar hat Jutta�Czurda, Kulturpreisträgerin der 
Stadt Fürth, Geburtstag, am 22. Januar vollendet 

Stadträtin Maria�Ludwig�das 63. Lebensjahr, am 22. 
Januar Stadträtin Sabine�Weber-Thumulla das 57. 
Lebensjahr, am 23. Januar Gert�Rohrseitz,�Inhaber 
der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, das 
74. Lebensjahr, am 27. Januar Axel�Wiemer,�Träger 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 67. 
Lebensjahr, am 29. Januar Dr.�Isabel�Fürsattel, 

Inhaberin der Goldenen Bürgermedaille 
der Stadt Fürth, das 56. Lebensjahr.

Sitzung�des�Bau-�und�Werkaus-
schusses: Mittwoch, 15. Januar, 
15 Uhr, Technisches Rathaus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Kirchweihen,�Märkte�und�ähn-
liche�Veranstaltungen: Montag, 
20. Januar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung�des�Beirates�für�Sozial-
hilfe,�Sozial-�und�Seniorenan-
gelegenheiten: Mittwoch, 22. 
Januar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Schule,�Bildung,�Sport�und�Ge-
sundheit: Donnerstag, 23. Janu-

ar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung�des� Finanz-� und� Ver-
waltungsausschusses: Mitt-
woch, 29. Januar, 15 Uhr, Rat-
haus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 29. 
Januar, 16 Uhr, Rathaus.
Sitzung�des�Kulturausschusses:�
Donnerstag, 30. Januar, 15 Uhr, 
Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen



5[01] 25

OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
was kommt 2025 alles auf uns 
zu? Eine neue Regierung ist 
sicher, aber wird dann alles 
besser? Diese Frage bekom-
me ich oft gestellt. 
Ich glaube, unabhängig da-
von, wer in Berlin regiert, ist 
es vor allem wichtig, dass es 
auch weltweit wieder posi-
tive Entwicklungen gibt. Ich 
sehe langsam die 
Chance, dass man 
in der Ukraine doch 
zu einem, wie auch 
immer gearteten, 
Waffenstillstand und 
Kriegsende kommen kann. 
Ich hoffe, dass die Konflikte 
im Nahen Osten enden und 
in Syrien neue Stabilität ent-
steht. Ich hoffe, dass die In-
flation weiter niedrig bleibt 
und wir in Deutschland durch 
kluge Entscheidungen unsere 
Industrie wieder stärken und 
wettbewerbsfähig machen. 
Optimismus und Dankbarkeit 
sind Lebenskräfte, die uns 
gerade in diesen Zeiten stär-
ken und Kraft geben können. 
Wer nicht nur sieht, was ihm 
fehlt, sondern betrachtet, 
was er alles Gutes hat, der 
darf dankbar sein – und das 
ist ein wundervolles Lebens-

gefühl! In Fürth haben wir 
Anlass zur Dankbarkeit für 
viele Dinge, die nicht selbst-
verständlich sind: 
Jedes Kind bekommt einen 
Betreuungsplatz. Das Kli-
nikum erhält neue Ope-
rationssäle und Intensiv-
stationen, unsere Schulen 
werden saniert oder neu 

gebaut, wie beispielsweise 
das Schliemann Gymnasium. 
Immer mehr Bäume werden 
gepflanzt und der Stadtwald 
dehnt sich auch 2025 deut-
lich aus. Die Solaranlagen in 
der Stadt werden in einem 
nie vorstellbaren Ausmaß 
mehr und die Arbeitslosig-
keit bleibt niedrig.
Weder drohen größere Ent-
lassungen, noch Werkschlie-
ßungen in unserer Stadt. Na-
türlich sind auch wir keine 
Insel der Seligen, aber dass 
wir über 20 Jahre die sichers-
te Großstadt in Deutschland 
sind und seit nunmehr zwölf 
Jahren in Folge Schulden ab-

bauen, ist schon bemerkens-
wert. Die deutschen Kommu-
nen haben ein Gesamtdefizit 
von 13 Milliarden Euro, die 
Nachbarstädte nehmen bis 
zu 100 Millionen Euro neue 
Schulden auf und wir in Fürth 
haben bereits über 90 Mil-
lionen Schulden abgebaut. 
Auch das ist ein Grund für 

Dankbarkeit, vor al-
lem, wenn wir an die 
nachkommende Ge-
neration denken. 
Dass Sie diese Politik 
mit Augenmaß und 

Stabilität unterstützen, freut 
mich sehr. So können wir im 
neuen Jahr auch fröhlich und 
selbstbewusst das 175-jähri-
ge Bestehen unseres schö-
nen Rathauses feiern. 
Mit den besten Wünschen für 
ein frohes neues Jahr grüßt 
Sie herzlich 
Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

„…�und�seit�nunmehr�zwölf�Jahren�
in�Folge�Schulden�abbauen,�ist�

schon�bemerkenswert.“

bildungsportal-fuerth.de
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

Positive Stadtentwicklung soll 
auch in 2025 fortgesetzt werden
Oberbürgermeister� Thomas�
Jung� blickt� trotz� krisenhafter�
Zeiten� auf� ein� erfolgreiches�
Jahr�2024�zurück�und�schaut�mit�
Zuversicht�nach�vorne.
Heftige Schlagzeilen über In-
solvenzen oder Firmenschlie-
ßungen könne er ebenso wenig 
bieten wie einen finanziellen 
Kollaps. Im Gegenteil. Fürths 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung verweist in seinem tradi-
tionellen Jahresrückblick auf 
beeindruckende Zahlen und 
eine positive Stadtentwicklung. 
Die Stadt Fürth, so Jung, befinde 
sich auch in diesen schwierigen 
Zeiten auf einem „sehr guten 
Kurs.“
Die seit zwei Jahrzehnten erfolg-
reiche Politik in der Kleeblatt-
stadt fand auch 2024 in allen 
Bereichen ihre Fortsetzung. So 
kann Fürth etwa mit der Vollver-
sorgung bei der Kinderbetreu-

ung einen außergewöhnlichen 
Erfolg vermelden.
In den nächsten Jahren liegt 
der Fokus vor allem auf dem 
Schulbau mit den Leuchtturm-
projekten HLG- und HSG-Neu-
bau – der dynamische Ausbau 
der Ganztagesschule wird wei-
ter forciert. Insgesamt werden in 
den nächsten zehn Jahren rund 
400 Millionen Euro in Bildung, 
Sport und Betreuung investiert. 
Ein Meilenstein für die Schul-
landschaft: Die Kleeblattstadt 
bekommt ein viertes Gymnasi-
um. Fertiggestellt wurden neue 
Außensportanlagen, die Drei-
fachsporthalle an der Seeacker-
schule sowie die Rollsporthalle 
Eckart und ein Kinderspielplatz 
am Espan.
Erfreulich sei auch der stete 
Schuldenabbau im zwölften 
Jahr in Folge. „Lag die Pro-Kopf-
Verschuldung vor 15 Jahren 

noch bei 2550 Euro, ist sie ak-
tuell bei 1150 Euro“, erklärt das 
Stadtoberhaupt. Zudem könne 
bereits jetzt eine Sonderrück-
lage in Höhe von 4,6 Millionen 
Euro für 2026 gebildet werden.
Viel bewegt wurde auch auf 
dem Wohnungsmarkt. Ob auf 
der Hardhöhe oder in der Ost-
stadt – überall entstand oder 
entsteht neuer (geförderter) 
Wohnraum. Hierbei verzeichnet 
Fürth die niedrigsten Mieten 
aller bayerischen Großstädte. 
Neue Sozialwohnungen, das 
neue Familienzentrum Rosen-
garten, der Umzug des Frauen-
hauses und die Eröffnung des 
ersten Kinder- und Jugend-
schutzhauses in Bayern zeigen: 
„In Fürth wird niemand im Stich 
gelassen.“ Dazu gehöre auch die 
Obdachlosenunterkunft, die in 
2024 Richtfest feierte.
Beeindruckend standorttreu 
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175 Jahre Fürther Rathaus; Das städtische Wahrzeichen wird im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten in diesem Jahr 
zum Kulturort.
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FÜRTHER RATHAUS 

„Alles, was nötig ist, können wir 
auch leisten.“ Oberbürgermeister 
Thomas Jung setzt weiter auf eine 
stabile und nachhaltige Finanzpoli-
tik und freut sich gleichzeitig auf 
„tolle Jubiläen“.

3101

Derzeitige telefonische Erreichbarkeit des vhs-Servicebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Di/Do 09.00-13.00 Uhr und  
15.00-17.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr
Das vhs Bistro ist bis auf Weiteres geschlossen.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

High Intensity Interval Training (HIIT) (44206):
Sa 18.01., 10:00-11:00 Uhr, 6,- €
„Festung Europa“? (10015) Migration und Asyl als 
zentrale Zukunftsfrage der Europäischen Union:
Mo 20.01., 19:00-20:30 Uhr, 3,- €
Online-Kurs: Tracking und Big Data (20059): 
Mi 22.01., 19:00-21:15 Uhr, 9,- €

Semester Frühjahr/Sommer 
2025 

Das neue Kursprogramm erscheint  
am 22.01. als Heft sowie online  

unter www.vhs-fuerth.de.
Zugleich sind ab dem 22.01.  

Anmeldungen möglich.
Das neue Semester startet am  

24.02.2025.

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

und stabil präsentiert sich auch 
die Fürther Wirtschaft. Weiter-
hin sind Expansionen und Neu-
ansiedlungen zu verzeichnen. 
Die Besiedelung im Golfpark 
geht weiter, bis zu 1000 Arbeits-
plätze sollen geschaffen wer-
den. Das Gewerbegebiet Hard-
höhe meldet Vollbelegung. Ob 
die Sanitärfirma AH Häusler, 
Franken Plastik, Ebl oder auch 
P+E Schmitt – es seien vor allem 
familiengeführte Unternehmen, 
die in Fürth investieren, so der 
Rathauschef. 
Tausende neue Bäume im 
Stadtwald, 230 Neupflanzungen 
im Stadtgebiet, neu installierte 
Photovoltaikanlagen, der Aus-
bau der Radinfrastruktur sind 
wichtige Maßnahmen für den 
Klimaschutz. Ebenso schreitet 
die Digitalisierung mit neu-
en Online-Diensten voran. Die 
Ankündigung der Bahn, den 
Hauptbahnhof barrierefrei um-
zubauen, bezeichnet Jung als 
„Durchbruch und Highlight“ des 
vergangenen Jahres. 
Jung blickt aber auch nach vor-
ne, denn in 2025 soll die Stadt 
auf Kurs bleiben und ihre Sta-
bilität behalten. Viele Maßnah-
men werden begonnen, vieles 
wird weitergebaut oder fertig-
gestellt. Neue Kinderspielplätze 
entstehen, die Neugestaltung 
der Hornschuchpromenade 
soll nach der Kirchweih endlich 
beginnen, die Moststraße wird 
saniert, in der Oststadt stellt 
Bayernheim 100 Sozialwohnun-
gen fertig, neue Fahrradstraßen 
sollen entstehen. Aufatmen in 
Burgfarrnbach, steht dort doch 
die Sanierung der Würzburger 
Straße vor ihrem Abschluss.
Gefeiert werden in diesem Jahr 
auch einige Jubiläen. Allen vo-
ran das Fürther Rathaus, das 
vor 175 Jahren erbaut wurde. 50 
Jahre haben Graffl-Markt und 
Fußgängerzone auf dem Buckel, 
die Neue Mitte blickt auf zehn 
erfolgreiche Jahre zurück. Freu-
en darf man sich auch auf das 
beliebte Höfefest. 

Auch wenn die Stadt wieder 
vor großen Herausforderungen 
steht, schaut der OB optimis-
tisch und zuversichtlich in die 
Zukunft. Allerdings sei die posi-
tive Entwicklung „keine Selbst-
verständlichkeit“. Fürth, weiß 
Jung, „ist keine Insel.“ Die Stadt 
sei als Kommune auch einge-
bunden in die Bundes- und 
Weltpolitik. Dennoch: „Wenn wir 
auch in den nächsten Jahren am 
Kurs des maßvollen Wirtschaf-
tens, des Schuldenabbaus und 
der Politik der generationen-
gerechten Nachhaltigkeit fest-
halten, können wir auch durch 
schwierige Zeiten kommen“, 
gibt Jung den Kurs vor. Alles in 
allem kann die Stadt mit viel 
Optimismus ins neue Jahr 2025 
starten. ●
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Das war Fürth  
2024
Januar
Erste�Frau�bei�der�Fürther�Be-
rufsfeuerwehr: Mit Vanessa 
Wilk tritt am 1. Januar erstmals 
in der Historie der Fürther Be-
rufsfeuerwehr eine Frau den 
aktiven Einsatzdienst an. 

Happy�
birthday:�

Das 2004 er-
öffnete Kulturforum hat 

sich in den vergangenen 20 
Jahren zu einem festen Pfeiler 
der Fürther Kulturlandschaft 
entwickelt. 

Februar
Einstimmiger� Beschluss:� Der 
Stadtrat stimmt in seiner Fe-
bruar-Sitzung dem Projektbe-
schluss zum Neubau des Hal-
lenbads am Scherbsgraben zu. 
Damit folgt das Gremium der 
Empfehlung der infra fürth als 
Eigentümerin und Betreiberin 
der 1968 errichteten und somit 
deutlich in die Jahre gekomme-
nen Sportstätte.

März
Neuer� Fahrradverleih: Das 
aus Nürnberg bekannte VAG-
Rad-Leihsystem steht ab 
sofort auch in der Kleeblatt-
stadt zur Verfügung. An den 
zwölf Verleihstationen ste-
hen zunächst 200 Leihräder 
bereit. 

Foto: Ebersberger
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Wichtige�Investition�in�die�Si-
cherheit:�  Mit den neuen, au-
tark betriebenen 43 Sirenen-
systemen ist es möglich, die 
Bevölkerung flächendeckend 
im Katastrophenfall zu warnen. 
Das Besondere am neuen Kon-
zept: Jede Sirene kann einzeln 
ausgelöst werden oder alle Si-
renen auf einmal. 

Erneut�Spitzenreiter�in�Sachen�
Sicherheit:�Seit 20 Jahren ist 
Fürth „Sicherste Großstadt Bay-
erns“. Ausschlaggebend ist die 
Zahl der Straftaten in Relation 
zur Einwohnerzahl. 

Grüner� Strom: Auf einer 1,3 
Hektar großen Ackerfläche in 
Burgfarrnbach entsteht ein So-
larpark mit einer Gesamtleis-
tung von 1,5 Megawatt-Peak. 
Mit dem grünen Strom kön-
nen knapp 450 Vier-Personen-
Haushalte mit Strom versorgt 
und über 720 Tonnen schädli-
che CO2-Emissionen eingespart 
werden. 

Unter�einem�Dach: Das Fami-
lienzentrum Rosengarten ist 
die neue Anlaufstelle für alles 
rund um das Thema Familie.
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Mai
Kleiner� Geburtstag:�Der Für-
ther Markt lockt mit seinen 
modernen Buden und Ständen 
seit fünf Jahren nicht nur Ein-
heimische zum Einkaufen und 
Verweilen in die Innenstadt.

Viel� Platz� zum� Spielen:� Die 
Stadt hat auf einem 800 Qua-
dratmeter großen Grundstück 
in der Espanstraße den Spiel-
platz Talblick mit einem großen 
Kombinationsspielgerät, einem 
kleinen Sandspielbereich mit 
Spielhaus, Kreisel und Schau-
kel angelegt. 

Juni 
Sichtbare�Würdigung:�Für die 
beispiellose Entwicklung der 
Comödie bekommen Volker 
Heißmann, Martin Rassau, Mar-
cel Gasde und Michael Urban 
je eine Bank im Stadtpark ge-
schenkt. 

Gelungene�Premiere:�Die Städ-
te Fürth und Nürnberg tragen 
erstmals gemeinsam den Spar-
kassen Metropolmarathon mit 
Start in der Kleeblattstadt 
und Ziel in Nürn-
berg aus. 

Neues� Glanzstück:� Mit der 
neuen barrierefreien Dreifach-
turnhalle neben der Seeacker-
schule investiert die Stadt 
rund 16 Millionen Euro in den 
Schul- und Vereinssport. 

Spatenstich� für� Stiftungsal-
tenheim:�Ein Neubau mit 110 
vollstationären Pflegeplätzen 
soll den in die Jahre gekom-
men Altbau ersetzen.

April 
Weiterer� Meilenstein� für� die�
Energiewende: Die auf dem 
Dach des Rathauses neu in-
stallierte Photovoltaikanlage 
soll ein Zeichen setzen und 
Fürth als Solarstadt weiter 
stärken. Mit den rund 12 000 
Kilowattstunden (KWh) jährlich 
erzeugtem Strom lassen sich E-
Bikes und E-Autos laden, Kaf-
feemaschinen und Computer 
betreiben. 

Spatenstich�für�bedeutenden�
Schulneubau:�Rund 85 Millio-
nen Euro investiert die Stadt 
Fürth in den Neubau des Hein-
rich-Schliemann-Gymnasiums, 
der auf dem knapp 10 000 Qua-
dratmeter großen Areal zwi-
schen Pegnitz, Henri-Dunant-
Straße und Wolfsgrubermühle 
entsteht.

FÜRTHER RATHAUS
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FÜRTHER RATHAUS

Foto: Gaßner

August
Wasser� marsch: Eine Brun-
nenanlage mit 20 sprudelnden 
Fontänen an der Ecke Schwa-
bacher Straße und Blumen-
straße trägt zur Belebung der 
Innenstadt bei. 

Historischer�Meilenstein: Mit 
dem grünen Licht aus Mün-
chen für ein viertes staatliches 
Gymnasium erhält Fürth erst-
mals seit über 100 Jahren die 
Genehmigung für ein weiteres 
Gymnasium und dadurch die 
Möglichkeit, den eingeschlage-
nen Weg der Schulentwicklung 
weiter zu verfolgen.

September
Neue�Kita�am�Start:� In der 

von einem privaten Träger 
errichteten Kita Humbs-
erstraße finden 100 
Kindergarten- und 48 
Krippenkinder Platz.

Bayernweites� Pilot-
projekt: In der Pop-
penreuther Straße 

entsteht ein Azubi-
Wohnheim mit 87 Einzel-

apartments.

Spitzenplatz:�Bei IHK-Stand-
ortumfrage schneidet Fürth 
besser ab als der mittelfrän-
kische Durchschnitt. Das gilt 
sowohl für die Infrastruktur 
als auch für den Arbeitsmarkt, 
Standortkosten und die städti-
sche Verwaltung.

Überfällige�Entscheidung:��Die 

Stadt Fürth erhält vom Baye-
rischen Verkehrsminister die 
Zusage für den barrierefreien 
Ausbau des Hauptbahnhofs, 
der zu den zehn bedeutends-
ten und größten Bahnhöfen im 
Freistaat gehört. 

Zentrales�Zuhause:�Der Kunst-
WerkRaum der kunst galerie 
fürth, die Servicestelle KUBIK, 
die Schule der Phantasie und 
die Fürther Musikspatzen sind 
im Haus der Kulturellen Bil-
dung unter einem Dach vereint.

Bedeutende� Förderung: Mit 
1,24 Millionen Euro unterstützt 
der Bund die Sanierung des 
historischen Lokschuppens.

Juli
Per� Mausklick� zum� Betreu-
ungsplatz:�Das neue, digitale 
Anmeldesystem „Little Bird“ 
ermöglicht es Eltern, online 
nach einem passenden Betreu-
ungsplatz zu suchen und sich 
direkt anzumelden. Dies soll 
den bisherigen, oft umständ-
lichen Prozess der Platzsuche 
deutlich erleichtern.

Bedeutendstes� sozialpoliti-
sches� Bauprojekt� des� Jahr-
zehnts:�Die neue Obdachlosen-
unterkunft in der Leyher Straße, 
die zu einer der modernsten in 
der Region gehört, feiert Richt-
fest. Insgesamt stehen künftig 
94 Betten zur Verfügung, davon 
16 als Notschlafstelle.

Standorttreu: Das Unterneh-
men Franken Plastik, Marktfüh-
rer für Kennzeichnungslösun-
gen, beginnt auf einem 7500 
Quadratmeter großen Grund-

stück im Gewerbegebiet Golf-
park mit dem Bau der neuen 
Firmenzentrale.

Startschuss: Mit dem Spaten-
stich startet die langersehnte 
Erweiterung des Kompost-
platzes, die Ende des Jah-
res abgeschlossen sein soll. 
Die Durchsatzmenge soll zu-
künftig von aktuell 6800 auf  
10 000 Tonnen pro Jahr deut-
lich steigen.
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Foto: Ebersberger
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Fürth�leuchtet�sparsam:�Die in-
fra hat alle 11 500 Lichtpunkte 
im Stadtgebiet auf energieef-
fiziente LED-Leuchten umge-
stellt. 

Neuer� Treffpunkt� für� Ska-
ter:�Dank der gemeinnützigen 
Stiftung Carl Friedrich Eckart 
konnte eine ehemalige Lager-
halle auf der Hardhöhe in eine 
Rollsporthalle umgewandelt 
werden.

Dezember
Bezogen:� Auf der Hardhöhe 
ist das von der städtischen 
Wohnungsbaugesellschaft 
WBG in kürzester Zeit errich-
tete und bayernweit erstes 
achtgeschossiges Gebäude in 
Holz-Hybrid-Bauweise mit 24 
geförderten Mietwohnungen 
bezugsfertig.

Südstadt�wird�grüner:� In der 
Holz- und Salzstraße werden 
insgesamt 20 Bäume gepflanzt, 
was zu deutlich mehr Grün im 
öffentlichen Straßenraum 
führt. 

Antrittsbesuch:� Der erst-
mals gewählte Jugendrat 
kommt zum ersten persönli-
chen Austausch mit OB Jung 
ins Rathaus.

Oktober
Mehr� Raum� für� Forschung:�
Mit dem Bau einer Laborhal-
le für ein weiteres Hochener-
gie-Röntgensystem erweitert 
das Fraunhofer IIS das An-
wendungsfeld der stark nach-
gefragten XXL-Computertomo-
graphie (XXL-CT) erheblich. 

Aus� Alt� wird� Neu:� Die Stadt 
Fürth hat ihr neues, zeitgemä-
ßes, modernes und responsi-
ves Internetportal freigeschal-
tet. 

Quartier�vor�Vollendung:�Das 
Evangelische Siedlungswerk 
feiert den Abschluss des Bau-
projekts Westwinkel, in dem 
mit insgesamt 190 geförderten 
und freifinanzierten Mietwoh-
nungen sowie 45 Eigenheimen 
600 Menschen ein neues Zu-
hause finden. 
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Gut�investiertes�Geld:�Der Spa-
tenstich für den Neubau der 
Volksbücherei gilt als weiterer 
Meilenstein für den Bildungs-
campus Fürth. Am ehemaligen 
Standort in der Fronmüllerstra-
ße soll nicht eine reine Biblio-
thek, sondern vielmehr ein Ort 
der Begegnung und Treffpunkt 
für Menschen unterschied-
lichster Herkunft entstehen. 
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Kinderschutz�neu�gedacht:�Mit 
dem Amalie Nathan Haus er-
öffnet in Fürth Nordbayerns 
erste Anlaufstelle für die ganz-
heitliche Versorgung seelisch 
traumatisierter Kinder und Ju-
gendlicher.

Aufgewertet: Die Alexander-
straße bildet nach der Neuge-
staltung einen gestalterischen 
Lückenschluss zwischen der 
bereits aufgewerteten Schwa-
bacher Straße und Hallstraße.
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Stadtrat�Maurice�Schönleben,�
Fraktionsvorsitzender�der�SPD
Erst im Mai haben wir uns alle 
gemeinsam intensiv mit der 
Haushaltslage unserer Stadt 
befasst. Denn dort – in einer 
intensiven Runde der Haus-
haltskonsolidierung, bei der 
wir über 50 Millionen Euro an 
Einsparungen realisiert haben – 
haben wir den Grundstein dafür 
gelegt, dass wir etwas gelasse-
ner in diese Beratungen gehen 
können, wenngleich die Heraus-
forderungen immer noch groß 
sind. Das war und ist die Grund-
lage dafür, dass wir heute über 
einen sehr soliden Haushalts-
entwurf beraten können, der 
keine Rücklagenentnahme vor-
sieht. Die Botschaft lautet also 

– und das ist in der heutigen Zeit 
nicht selbstverständlich, dass 
wir das als Kommune sagen 
können: Fürth steht stabil da. 
Fürth leistet wichtige Zukunfts-
investitionen. Fürth handelt 
verantwortungsvoll. Lassen sie 
mich diesen Dreiklang – Stabi-
lität, Zukunftsinvestitionen und 
verantwortungsvolles Handeln – 
nun im Folgenden ein bisschen 
deutlicher beschreiben. 
Thema Stabilität: Seit bereits 
2012 kommen wir ohne Neuver-
schuldung aus. Wir können au-
ßerdem auch im Haushalt 2025 
voraussichtlich über zwei Mil-
lionen Euro Schulden abbauen. 
Darauf können wir gemeinsam 
stolz sein. Das ist aber vor al-
lem deshalb möglich, weil Für-

ther Unternehmen treu zu Fürth 
stehen und hier Gewerbesteuer 
zahlen und weil wir es immer 
wieder schaffen, auch neue Un-
ternehmen anzusiedeln. Wenn 
wir also für das kommende Jahr 
mit einem Gewerbesteueransatz 
von 76 Millionen Euro planen, 
dann tun wir dies nicht nur mit 
einer gewissen Zuversicht, son-
dern auch mit Dankbarkeit den 
vielen Betrieben und Unterneh-
men gegenüber, die hier in den 
vergangenen Jahren zahlreiche 
gute, sozialversicherungspflich-
tige Jobs geschaffen haben. In 
den letzten eineinhalb Jahr-
zehnten haben wir durch eine 
wirtschaftsfreundliche Politik 
die sozialversicherungspflich-
ten Arbeitsplätze von 38 000 

Haushalt 2025: 
Positive Zahlen, weiterer  
Schuldenabbau und Sonderrücklage
Der� Haushalt� 2025� für� die�
Stadt� Fürth� ist� beschlossen:�
hohe�Investitionen�vor�allem�
im� Bereich� Kinderbetreuung�
und�Bildung,�weiterer�Schul-
denabbau� und� eine� Sonder-
rücklage.�
Die Kleeblattstadt kann auf-
grund der mit breiter Mehrheit 
und weitgehend im Konsens 
getroffenen Entscheidungen 
auf einen tragfähigen Haus-
halt bauen, der zum einen In-
vestitionen in Höhe von über 
53 Millionen Euro vorsieht und 
zum anderen einen erneuten 
Schuldenabbau in Höhe von 
zwei Millionen Euro ermöglicht. 
Damit trägt die Stadt Fürth das 
zwölfte Jahr in Folge Schulden 
ab und muss auch keine Mittel 
aus der Rücklage entnehmen. 

Im Gegenteil: Es kann sogar 
eine Sonderrücklage in Höhe 
von 4,6 Millionen Euro für 2026 
gebildet werden.  
Die festgelegten Investitionen 
entfallen im Wesentlichen auf 
die Bereiche Schulen, Kitas 
und Sport (über 30 Millionen 
Euro), auf Straßen und Brücken 
(sechs), den Grunderwerb (2,1), 
auf Kultur- und Heimatpflege 
(2,1) , die öffentliche Sicherheit 
(1,8), und auf den Städte- und 
Wohnungsbau mit 4,8 Millio-
nen Euro. 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung kommentierte das Ergeb-
nis mit den Worten: „Ich bin 
sehr zufrieden, dass der Haus-
halt hohe Investitionen für die 
Betreuung und Schulbildung 
unserer Kinder und Jugend-

lichen bereithält. Der erzielte 
Beschluss mit einem weite-
ren Schuldenabbau und einer 
Sonderrücklage ist der Beweis 
für die solide, nachhaltige und 
generationengerechte Finanz-
politik der Stadt Fürth. Das uns 
dies gemeinsam in dieser un-
sicheren und schwierigen Lage, 
gelingt, ist beeindruckend, 
positiv und für eine deutsche 
Großstadt nahzu einzigartig.“ 
Das Haushaltsvolumen für 2025 
umfasst insgesamt rund 684 
Millionen Euro.  
Im� Anschluss� lesen� Sie� die�
zu�den�Haushaltsberatungen�
gehaltenen� Reden� der� Frak-
tionsvorsitzenden,� Gruppen-
sprecherinnen�und�-sprecher�
sowie�des�Einzelstadtrats.�
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auf über 52 000 steigern kön-
nen. Das ist gut und wichtig für 
unsere Kleeblattstadt! Gerade 
in diesen Zeiten ist es daher 
wichtig, diese vorausschauen-
de Politik fortzusetzen. Eine 
Gewerbesteuererhöhung um 
20%, wie dies die Linken heute 
fordern, lehnen wir vehement 
ab Das wäre in der jetzigen Zeit 
Gift und das absolut falsche Si-
gnal. Freuen wir uns doch, dass 
Fürther Unternehmen so zuver-
lässig und stabil hier ihre Steuer 
bezahlen. Nicht nur ein Blick in 
die Nachbarstadt Erlangen zeigt, 
dass das nicht selbstverständ-
lich ist. Jetzt einen erhöhten 
Hebesatz zu fordern, der auch 
noch über dem der Nachbar-
stadt liegt, halte ich für schäd-
lich und weltfremd. Auch hier 
muss unsere Botschaft Stabilität 
heißen. Auf unsere starke und 
vielfältige Fürther Wirtschaft 
sollten wir stolz sein!
Lassen Sie mich nun zu meinem 
zweiten Punkt meines eingangs 
skizzierten Dreiklangs – also 
den wichtigen Zukunftsinvesti-
tionen – kommen. Davon finden 
sich zahlreiche im vorgelegten 
Haushalt. Über 53 Millionen Euro 
sind 2025 an Investitionen vor-
gesehen. Erneut geht mit 30,7 

Millionen Euro weit mehr als die 
Hälfte in den Bereich Schulen, 
Kindertagesstätten und Sport. 
Dass jedes Kind – wenn man 
sich in Bayern umschaut, sieht 
man, dass das nicht selbstver-
ständlich ist – einen Betreu-
ungsplatz in Fürth findet, darauf 
können wir aufgrund der ge-
meinsamen Kraftanstrengun-
gen stolz sein. Dass das auch 
künftig so bleibt, darauf sollten 
wir alle gemeinsam hinarbeiten! 
Erst Ende November konnten wir 
gemeinsam den Spatenstich für 
den Neubau der Volksbücherei 
in der Südstadt vollziehen. Bis 
2027 schaffen wir am Bildungs-

campus in der Südstadt damit 
eine einmalige Begegnungs-
stätte, mit Lesecafés, Veranstal-
tungs-, Arbeits- und Lernräu-
men. Auch in neue Spielplätze 
investieren wir viel Geld: 125 000 
€ für den Jugendspielbereich an 
der Herboldshofer Straße, 250 
000 € für den Kinderspielplatz 
in der Dambacher Straße, und 
rund 550 000 € für einen neu-
en Spielplatz im Eichenhain im 
Fürther Westen. Auch das sind 
für uns wichtige Investitionen, 
die wir tätigen werden. Weitere 
5,3 Millionen Euro werden wir in 
den Bau der neuen Obdachlo-
senunterkunft investieren und 
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freuen uns auf die Fertigstellung 
im kommenden Jahr. Für uns ist 
es schon wichtig, dass wir in 
Fürth niemanden zurücklassen 
– gerade auch Menschen in Not-
situationen nicht! 
Wie wichtig es zudem ist, auch 
fortwährend in eine attraktive 
Innenstadt zu investieren, zei-
gen zahlreiche Beispiele, auch 
in der näheren Umgebung, in 
denen Innenstädte verwaisen. 
Das darf und wird uns in Fürth in 
der Form nicht passieren. Die In-
vestitionen in die Sanierung der 
Alexanderstraße und den Bau 
des neuen Fontänenbrunnens 
sind also genau in diesem Zu-
sammenhang zu sehen. Dass wir 
das nun mit der Sanierung der 
Moststraße fortsetzen, ist aus 
unserer Sicht wichtig und richtig. 
Dass es endlich nach zähem 
Ringen mit dem Projekt Horn-
schuchpromenade losgehen 
kann, ist gut für unsere Stadt. 
Hier werden wir bis zum Ab-
schluss der Maßnahme nicht 
nur eine attraktivere Promena-
de haben, sondern zusätzlich 
noch über 2500qm an neuen 
Grünflächen und Entsiegelung 
mitten in unserer Stadt verwirk-
lichen. Auch mit dem ersten Teil 
des neuen Pegnitzquartier wird 
es losgehen. Ein Platz, der nach 
einer entsprechenden Aufwer-
tung schreit, auf dem wir mehr 
Aufenthaltsqualität schaffen 
werden, ist der Königsplatz vorm 

Sozialrathaus. Auch das halten 
wir für gut angelegtes Geld – 
ebenso wie die neuen Sitzplätze 
an der Pegnitz im Stadtpark, die 
im neuen Jahr entstehen wer-
den. Sie sehen: Der Haushalt 
2025 enthält zahlreiche wichtige 
Zukunftsinvestitionen, die gut 
für Fürth sind und die Fürth noch 
attraktiver und schöner machen. 
Aber nicht nur Baumaßnahmen 
fallen für uns unter den Punkt 
„Zukunftsinvestitionen“. Auch 
unser Personal möchte ich an 
dieser Stelle nennen – begin-
nend mit einem außerordent-
lichen Dank an alle Beschäftig-
ten unserer Stadt und unserer 
Töchter für ihr großartiges En-
gagement und ihren Einsatz. 
Eingangs hatte ich schon darauf 
verwiesen, welch großes Haus-
haltskonsolidierungspaket wir 
in diesem Jahr auf den Weg 
gebracht haben. Das war nicht 
einfach und zeigte aber, dass wir 
weiterhin sorgsam mit den uns 
zur Verfügung stehenden Mitteln 
umgehen müssen. Eine solide 
Finanzpolitik ist also weiterhin 
wichtig – und auch dafür stehen 
wir! Trotz schwieriger Rahmen-
bedingungen werden wir heute 
über 25 neuen Stellen zustim-
men. Hierfür geben wir über 1,7 
Millionen Euro zusätzlich aus 
und das während in anderen 
Kommunen Stellen abgebaut 
werden. Auch hier finde ich, kön-
nen wir gemeinsam stolz auf das 

sein, was wir heute beschließen 
können und werden! 
Lassen Sie mich noch zwei Dinge 
aus unseren gestellten Anträgen 
herausgreifen, die uns wichtig 
sind bei denen wir sicherstellen 
wollen und im Rahmen der Bera-
tungen auch dafür Sorge tragen 
werden, dass diese auskömm-
lich finanziert sind. 1.) Die neue 
Rollsporthalle an der Wehlauer 
Straße: Wir sind davon über-
zeugt, dass hier der ganz große 
Wurf gelungen ist. Wir möchten 
an dieser Stelle allen Beteilig-
ten danken, die dieses Projekt 
möglich gemacht haben! 2.) Das 
Umsonst und Draußen Festi-
val ist längts etabliert und aus 
dem Veranstaltungskalender der 
Stadt nicht mehr wegzudenken. 
Wir wollen, dass das auch so 
bleibt und dass das weiterhin 
und dauerhaft stattfinden kann. 
Gemeinsam sorgen wir also wei-
ter dafür, dass Fürth stabil da-
steht und dass wir wichtige Zu-
kunftsinvestitionen leisten!
Im letzten Teil meiner Rede 
möchte ich nun auf den dritten 
Punkt eingehen: Fürth handelt 
verantwortungsvoll. Das ver-
antwortungsvolle Handeln lässt 
sich allein schon daran ablesen: 
Wir investieren nicht nur ziel-
führend, nein wir bauen sogar 
Schulden ab. Und als SPD-Frak-
tion ist es uns wichtig, mit dem 
uns zur Verfügung stehendem 
Geld verantwortungsvoll umzu-
gehen. Auch aus diesem Grund 
waren wir als SPD-Fraktion – an-
ders als andere Parteien hier im 
Haus – zurückhaltend mit zu-
sätzlichen Wünschen und Anträ-
gen. Zwei Schwerpunkte unserer 
Anträge möchte ich aber noch 
erläutern: Dass unsere Feuer-
wehren all das erhalten, was sie 
für ihre wichtige Arbeit brau-
chen – das ist für uns selbstver-
ständlich. Das werden wir heute 
auch gemeinsam im Konsens 
beschließen. Ein weiterer Punkt, 
der für mich dazugehört, ist, 
dass es keine Kürzungen im Be-
reich unserer Kultur gibt! Diese 
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Botschaft ist mir wichtig – vor 
allem vor dem Hintergrund 
dessen, was in anderen Städ-
ten gerade passiert. Die Kultur-
förderung bleibt unangetastet: 
die Atelierförderung, der An-
kaufetat in der Kunstgalerie, 
die Kulturterrasse, die Förde-
rungen der unterschiedlichen 
Initiativen, Organisationen und 
Vereine. Mit unserem heutigen 
Antrag sorgen wir zusätzlich da-
für, dass der Betrieb des erfolg-
reich etablierten kultur.lokals 
für weitere zwei Jahre gesichert 
wird. Auch hier mein Dank an 
alle Zuwendungsgeber! Das ist 
nicht nur ein wichtiges Zeichen 
für eine lebendige Innenstadt, 
sondern auch für Fürth als Kul-
turstadt. 
Ein letzter Punkt noch, der uns 
wichtig ist: Wir stehen zu unse-
rer Stadtzeitung InFÜ – und 
zwar in gedruckter Form. Wir 
halten sie für eine zentrale In-
formationsquelle für unsere 
Fürther Bevölkerung. Von da-
her kann ich Ihnen bereits an 
dieser Stelle, liebe Kolleginnen 
und Kollegen der FDP, Freien 
Wähler und Grünen, eine Absa-
ge erteilen: Mit uns gibt es keine 
Streichung der InFÜ! 

Lassen Sie uns gemeinsam 
heute wichtige Zukunftsinvesti-
tionen tätigen! Lassen Sie uns 
gemeinsam heute dafür sorgen, 
dass Fürth sich weiter gut entwi-
ckeln kann! Lassen Sie uns heute 
all das konstruktiv beraten! Ich 
freue mich nun auf konstruktive 
Beratungen und darauf, dass wir 
einen soliden, zukunftsgerichte-
ten Haushalt 2025 beschließen 
werden! ●

Stadtrat�Kamran�Salimi,�Frak-
tionsvorsitzender�Bündnis�90�/�
Die�Grünen

Bereits im Vorfeld der heutigen 
Haushaltsberatungen wurden 
richtungsweisende Entschei-
dungen getroffen. Die deutliche 
Erhöhung der Gebühren für die 
städtischen Kinderbetreuungs-
einrichtungen und die Absen-
kung der Zuschüsse zum Sozialti-
cket wurden nämlich unterjährig 
im Stadtrat beschlossen – gegen 
die Stimmen der GRÜNEN-Frak-
tion, denn beide Maßnahmen 
treffen Menschen mit geringem 
oder mittlerem Einkommen. An-
gesichts der unerwartet hohen 
Stabilisierungsbeihilfen wollen 
wir als GRÜNENStadträt*innen 

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de

Vermögenshaushalt 2025 
‐ Investitionstätigkeiten der Stadt Fürth ‐ nach Bereichen

Gesamtvolumen:   53,3 Mio. € (Basis: Foli)

Städtebau-/Wohnungsbau, 4,8 Mio. €, 9,0%

Straßen, Brücken, Radwege, 6,0 Mio. €, 11,3%

Schulen/Sport/Kindergärten/-horte, 
30,7 Mio. €, 57,6%

Grunderwerb, 2,1 Mio. €, 3,9%

Kultur, Heimatpflege (inkl. Vobü), 2,1 Mio. €, 3,9%

Öffentliche Sicherheit, 1,8 Mio. €, 3,4%

Sonstiges, 2,1 Mio. €, 3,9%
Kostenrechnende Einrichtungen, 

3,3 Mio. €, 6,2%
Garten- u. Parkanlagen, Freizeit, 

Erholung, 0,4 Mio. €, 0,8%
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nochmals anregen, den Zu-
schuss zum Sozialticket auf dem 
bisherigen Niveau halten, wenn 
schon die Ticketpreise z.B. für 
das Deutschlandticket steigen. 
Wir finden, das ist ein vernünf-
tiger Kompromiss.
Der Haushaltsentwurf sieht wie 
in den letzten 12 Jahren kei-
ne Nettoneuverschuldung vor. 
Schuldenabbau ist sicherlich 
wichtig. Allerdings sind sich in-
zwischen alle demokratischen 
Parteien einig, dass notwendi-
ge Investitionen in die Zukunft 
trotz Schuldenaufnahme die 
deutlich bessere Alternative 
darstellen, als den Konjunktur-
motor und die damit verbun-
dene Wirtschaftsleistung wei-
ter durch finanzielle Bremsen 
in ihrer Dynamik abzuwürgen. 
Wir haben diesen Widerspruch 
schon seit längerem gesehen 
und immer wieder angespro-
chen. Wir müssen weiterhin in 
Bildung, Infrastruktur und ÖPNV 
investieren, in Klimaschutz, den 
(sozialen) Wohnungsbau, die 
ortsansässige Wirtschaft und 
soziale wie kulturelle Einrich-
tungen. Auch Benachteiligte 
und Menschen mit geringem 
Einkommen dürfen wir nicht im 
Stich lassen. Sonst hinterlassen 
wir der nächsten Generation ein 
marodes und gespaltenes Land.
Wir müssen auch in unser Klini-
kum investieren, bis die nun be-
schlossene Krankenhausreform 
sich auch finanziell auszahlt. 
Die Verweigerungshaltung der 
bayer. Staatsregierung, ihre fö-
derale Planungshoheit auch in 
Anspruch zu nehmen, ist nicht 
nur völlig ungemessen und kon-
traproduktiv, sie gefährdet das 
Gesundheits- und Rettungswe-
sen nachhaltig… auf Kosten der 
Bevölkerung und des Personals!
Erfreulicherweise gibt es einige 
ursprüngliche GRÜNEN-Ideen, 
die es in den Haushalt 2025 ge-
schafft haben.
- Beispielsweise werden im 
Gegensatz zu anderen Städ-
ten in Fürth bei den meisten 

Kulturschaffenden bzw. deren 
Einrichtungen keine Kürzungen 
vorgenommen. Am Beispiel der 
Schule der Phantasie oder dem 
Mietzuschuss für den Zukunfts-
salon Tataa am Grünen Markt 
sieht man, dass oft auch ver-
gleichsweise kleine Posten im 
städtischen Haushalt einen gro-
ßen Unterschied für das Fort-
bestehen von kulturellen und 
sozialen Einrichtungen machen.
- Ab dem nächsten Jahr wird 
sich die Anzahl der benötigten 
Springer*innen für die Kinder-
betreuungseinrichtungen an 
den realen Krankheitsquoten 
orientieren. Aktuell wird erst ab 
dem 30. Krankheitstag gerech-
net, was die tatsächlichen Eng-
pässe verschleiert.
- Auch die Ringbuslinie von ei-
nem Vorort zum nächsten soll 
im Rahmen der Erstellung des 
Nahverkehrsplans geprüft wer-
den.
- Und sowohl für den Unterhalt 
von Spiel- und Bolzplätzen als 
auch für Grünanlagen und CEF-
Habitatsersatzflächen werden 
genügend Mittel im Haushalt 
eingestellt.
- Darüber hinaus wird nun end-
lich die Stadthalle saniert, was 
wir GRÜNEN ebenfalls seit Jah-
ren forderten.
Von der Stadt Fürth verschlepp-
te (zwingend notwendige!) In-
vestitionen wie bei der Stadt-
halle sind letztendlich nichts 
anderes als Schulden für die 
nachfolgenden Generationen – 
und werden unter dem Strich 
höhere Kosten verursachen als 
die Zinsen, die wir bei frühzei-
tiger Kreditaufnahme gezahlt 
hätten.
Auch wenn sowohl Heinrich-
Schliemann- als auch das 
Helene-Lange- und das neue 
vierte Gymnasium hoffentlich 
wie geplant an den Start gehen 
können, dürfen wir die Grund- 
und Mittelschulen nicht aus 
den Augen verlieren, die zum 
Teil seit langem ebenfalls auf 
Investitionen in den Gebäude-

unterhalt warten.
Bei der Berufsschule II, kann 
nun eine Sanierung des Be-
standsgebäudes vermutlich 
doch realisiert werden – eben-
falls eine langjährige Forderung 
der GRÜNEN Fraktion. Viel zu oft 
wurden in der Vergangenheit
Gebäude einfach abgerissen 
und durch einen Neubau er-
setzt. Schön, dass sich hier 
endlich die urgrünen Grundge-
danken von Nachhaltigkeit und 
Erhalt der sogenannten „grauen 
Energie“ durchsetzen. Dagegen 
ist der viel zu sorglose Umgang 
mit Baumfällungen immer noch 
ein leidiges Thema: Ob es um 
Schulbauten in der Innenstadt 
geht oder um das neue Hallen-
bad oder das Areal um die Villa 
Hirschmann – viel zu oft werden 
alte Bestandsbäume geopfert. 
Aufkeimende Kritik wird mit 
Ausgleichsflächen und Nach-
pflanzungen abgetan. Dabei 
gibt es häufig gute Alternativen, 
die einen Bau trotz Erhalt der 
meisten Bäume ermöglichen. 
Man muss nur hartnäckig genug 
nach Lösungen suchen.
Das gilt beispielsweise auch 
für die Problematik der Für-
ther Brücken über den Kanal, 
die alle sieben mindestens 
aus den Jahren 1962 bis 1971 
stammen. Drei davon sind mo-
mentan Sanierungsfälle – die 
Zirndorfer Brücke musste zum 
Teil schon gesperrt werden, 
die Hafenbrücke ist nicht mehr 
sanierungsfähig und auch die 
Farrnbacher Brücke in Sicht-
weite muss demnächst saniert 
werden. Zwischen Farrnbacher 
Brücke und Hafenbrücke liegen 
nur 600 Meter. Auf dieser Stre-
cke gibt es auf beiden Seiten 
des Kanals geeignete Grundstü-
cke, die mit einer neuen Brücke 
verbunden werden könnten, 
sodass wir statt zwei neuer 
Brücken langfristig (= in 25-30 
Jahren) nur eine Brücke erhal-
ten müssten und enorme Folge-
kosten einsparen könnten. Auch 
für die Verkehrsströme während 
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der Bauphase hat unsere Idee 
erhebliche Vorteile: Wenn die 
neue Mittlere Hafenbrücke zwi-
schen den beiden bestehenden 
Brücken gebaut wird, kann der 
Verkehr zum Gewerbegebiet am 
Hafen während der gesamten 
Bauphase ungehindert weiter 
über die alte Hafenbrücke flie-
ßen. Nach Eröffnung der neuen 
Brücke kann man die alte zu-
rückbauen. Das vermeidet eine 
Vollsperrung und Umleitungen 
mit erheblichen Verkehrsein-
schränkungen für mindestens 3 
oder 4 Jahre, spart Geld – und 
stärkt den Wirtschaftsstand-
ort Fürth! Der Beschluss, diese 
Option zu prüfen, ist ein großer 
Erfolg für die GRÜNEN-Fraktion 
und letztlich eine Chance für die 
Fürther Bürger*innen!
Trotz der Umsetzung vieler GRÜ-
NEN-Ideen im Haushaltsplan, 
gibt es entscheidende Unter-
schiede. Stellvertretend nur zwei 
Beispiele: 1. Den pauschalen 
Stellendeckel finden wir nicht 
zielführend. Die Einwohnerzahl 
von Fürth steigt seit Jahren. Ein 
Schlüssel für eine weiterhin 
funktionierende Verwaltung ist 
daher die ausreichende Beset-
zung der Dienststellen, sonst 
bleiben Baugenehmigungen, 
Verkehrsplanungen, Wohngeld-
anträge etc. viel zu lange liegen. 
2. Wir würden gerne darauf ver-
zichten, manchen Bauträgern 
durch finanzielles Entgegen-
kommen beachtliche Geschen-
ke zu machen – Stichwort 
Hornschuchcampus – während 
andere Bauträger durch lange 
Entscheidungsfindungen ausge-
bremst werden, was indirekt die 

Baukosten in die Höhe treibt. ●

Stadtrat�Maximilian�Ammon,�
Fraktionsvorsitzender�der�CSU
Uns macht die wirtschaftliche 
Lage im Land und in unse-
rer Stadt große Sorgen. Über-
raschenderweise zeigten die 
Zahlen aus dem September 
ein Minus von „nur“ 600.000 €. 
Eigentlich fast nichts, verglichen 
mit dem Volumen des Kernhaus-
halts von ca. 660 Mio. €. Dies hat 
aber auch einen Grund. So fand 
ein Großteil der Haushaltsbera-
tungen 2024 bereits im Mai statt. 
Die Regierung von Mittelfranken 
verwehrte uns die Genehmigung 
des Haushalts. Es musste nach-
gebessert und konsolidiert und 
für dieses Jahr in der weiteren 
mittelfristigen Finanzplanung 
über 50 Mio. € eingespart wer-
den, was auch gelang. Deshalb 
mussten Kita- und Parkgebüh-
ren im öffentlichen Raum erhöht 
werden. Letzteres hat die CSU zu 
Gunsten unseres Einzelhandels 
versucht, anders zu kompensie-
ren, leider ohne Mehrheit! Ge-
spart werden muss v.a. durch die 
Verschiebung größerer Projekte. 
Ganz aufgegeben hat man Kei-
nes! Glücklicherweise kann die 
Stadt seit Jahren den Investi-
tionsstau angehen und arbei-
tet die Liste großer Projekte ab. 
Helene-Lange- und Heinrich-
Schliemann-Gymnasium, Kom-
postplatz, Rundfunkmuseum, 
Turnhallen…
Der aktuelle Haushaltsplanent-
wurf weist ein Defizit von 3,8 
Mio. € auf. Diese Lücke muss ge-
schlossen werden! Belastend für 

die nächsten Haushalte sind v.a. 
Schulbauten und die zu erneu-
ernden Brücken. Beide Aufgaben 
sind aber für Bildung und Infra-
struktur wichtig, nicht aufschieb-
bar und alternativlos! Weitere 
große Aufgaben kommen z.B. 
mit der kommunalen Wärme-
planung bzw. deren Umsetzung 
auf uns zu. Diese Planung ist ge-
rade in der Bearbeitung. Nicht 
nur die Energieversorgung soll 
und muss nachhaltig gestaltet 
werden. Wir haben uns fast alle 
dafür entschieden, den Klima-
schutz zu forcieren und durch 
das integrierte Klimaschutz-
konzept bis 2040 die Klimaneu-
tralität umzusetzen. Deshalb ist 
es der CSU wichtig, kurzfristig 
Maßnahmen zu ergreifen, die 
uns helfen mit dem Wandel 
umzugehen. Flächen gerade im 
innerstädtischen Raum müssen 
entsiegelt werden, damit Regen 
versickert und die Temperaturen 
im Sommer niedriger gehalten 
werden können! Hierfür gibt es 
viele Flächen, wo unproblema-
tisch und ohne kritischen Weg-
fall von Parkplätzen gehandelt 
werden kann. Ja, das kann auch 
gemacht werden, ohne Parkplät-
ze ersatzlos zu streichen. Denn, 
trotz abnehmender PKW-Nut-
zung, steigen die Zulassungen 
von Fahrzeugen. Nachdem der 
Freistaat Maßnahmen zur Ent-
siegelung bis zu 90 % fördert, 
beantragen wir heute ein ext-
ra Budget in Höhe von 100.000 
€. Im Übrigen geht auf dieses 
Thema auch ein Antrag von 
uns zurück. Wir forderten ein 
Freiflächenkonzept, um Lücken 
oder unbebaute Grundstücke 
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im innerstädtischen Gebiet zu 
analysieren, zu bewerten und 
die Vorhaben der Besitzenden 
zu klären. Nur so können wir 
aktiv auf die innerstädtische 
Entwicklung Einfluss nehmen. 
Nachdem ich bereits den Ver-
kehr angesprochen habe, nun 
zur großen Bedeutung des ÖPNV 
für die CSU. Die Verkehrswende 
muss nicht herbeigeführt wer-
den, wir sind schon mittendrin! 
Die neuesten Zahlen des Modal-
Splits zeigen, dass der Wechsel 
vom Auto zum Umweltverbund 
steigt, wenn auch langsam. Um 
die Akzeptanz der Bevölkerung 
in der Verkehrswende zu behal-
ten, müssen dringend alternati-
ve Angebote geschaffen werden, 
die den Umstieg angenehmer 
machen. Ja, der ÖPNV kostet be-
reits viel Geld, das größtenteils 
über den Querverbund unseres 
Energieversorgers infra aufge-
bracht werden kann. Das muss 
es uns auch wert sein, genauso 
wie für Innovationen im Busver-
kehr oder auch für andere Arten 
des Nahverkehrs. Auch hier darf 
es keine Denkverbote geben! Ein 
weiterer wichtiger Punkt für die 
CSU ist der Bevölkerungsschutz, 
v.a. die Fürther Feuerwehren! 
Diese müssen stets mit moder-
nem Material ausgestattet sein 
und fortgebildet werden. Das 
gilt für die Berufsfeuerwehr ge-
nauso, wie für die 12 freiwilligen 
Feuerwehren in Fürth. Sicher-
heit kann nur gemeinsam ge-
währleistet werden. Das Geld ist 
knapp und wird noch knapper. 
Gerade jetzt ist es aber wich-
tig, klare Zeichen zu setzen! Wir 
stehen zu unserem Stadtthea-
ter! Wir sind sicher, dass Frau 
Dr. Stolz mit ihrem Team dem 
Stadttheater zu einer neuen Re-
naissance verhilft, auch wenn 
das laufende Geschäft die Kos-
ten voraussichtlich nie decken 
kann. Für alles Weitere wird eine 
Lösung gefunden werden. 
Zur allgemeinen politischen Si-
tuation. Die Kriege in Osteuropa 
und Nahost dauern an, Trump 

wird erneut Präsident der Ver-
einigten Staaten und die Ampel 
ist Geschichte! Mehr auf einmal 
geht fast nicht! Am 23. Februar 
wählen wir eine neue Regierung. 
Die Umfragen sehen die Union 
weit vorne. Gut für uns CSU und 
unserer Politik. Aber was bedeu-
tet das? Schaut man sich Bun-
desländer an, in denen vor Kur-
zem gewählt wurde, dämpft das 
die Freude. Gerade in den neu-
en Bundesländern schafft man 
kaum mehr eine demokratische 
Mehrheit aus der Mitte. Zu sehr 
beschäftigen die Leute Themen 
wie Migration, Inflation, Energie 
und der nahe Krieg. Jede Par-
tei hat eine eigene Antwort auf 
diese Themen, aber oft zu weich 
oder zu kompliziert. Da tun sich 
gerade die politischen Ränder 
leicht, schwingen tolle Reden 
und malen hetzerische Plakate. 
Das Rezept scheint bei immer 
mehr unzufriedenen Wählern 
aufzugehen. Ein Signal dafür, 
dass wir alle eine Kurskorrektur 
machen müssen. Unsere Wirt-
schaft muss gestärkt werden, 
weil Wirtschaftspolitik auch So-
zialpolitik ist. Ohne Einnahmen 
kann nichts verteilt werden! Was 
können wir in Fürth machen, um 
der Wirtschaft unter die Arme zu 
greifen? Leider nicht so viel wie 
wir uns wünschen! Aber wir kön-
nen dafür sorgen, dass Firmen 
durch beste Infrastruktur dem 
Standort Fürth treu bleiben oder 
gar hier expandieren. 
Zurück zu den Haushaltsbera-
tungen. Wir müssen uns auf 
ungemütlichere Zeiten ein-
schwören. Der bevorstehende 
Ausgleich der Verluste unseres 
Klinikums durch den städti-
schen Haushalt schwebt wie ein 
Damoklesschwert über unseren 
Köpfen. Wenn es wirklich, wie 
prognostiziert, ca. 20 Mio. € pro 
Jahr sein werden, wanken alle 
Projekte der Zukunft gewaltig! 
Eine Reform der Krankenhäuser 
muss endlich greifbar und vor 
allem effektiv sein! Hinzu kommt 
noch eine vermutlich dauerhaft 

erhöhte Bezirksumlage, da auch 
im Bezirk das Geld knapper wird 
und auch viele andere Kommu-
nen finanziell schwächer wer-
den. Dankenswerterweise lässt 
der Freistaat Bayern seine Kom-
munen nicht im Stich und er-
höht die Schlüsselzuweisungen!
Liebe Frau Dr. Ammon, Sie und 
Herr Dr. Röhrs haben mit Ihrem 
Team der Kämmerei wieder bes-
te Arbeit geleistet. Im Namen der 
CSU-Fraktion danke ich Ihnen 
und allen weiteren Mitarbeitern 
der Stadt für ihre Arbeit und ihr 
Engagement! Ebenso bedanke 
ich mich bei allen Bürgermeis-
tern, Referenten und den Kol-
legen des Stadtrats für die gute 
Zusammenarbeit.  ●

Stadtrat�Niklas�Haupt,� 
Die�LINKE
Die diesjährigen Haushalts-
beratungen stehen wie jedes 
Jahr unter dem Schatten einer 
angespannten Finanzlage. Die-
se schwierige Haushaltslage ist 
aber nicht vom Himmel gefallen 
und sie ist kein Naturgesetz. 
Verantwortlich dafür sind nicht 
zuletzt die Regierungsparteien 
in Bund und Land, die unsere 
Kommunen bewusst unterfinan-
zieren. Die sogenannte Schul-
denbremse, die uns als gene-
rationengerecht verkauft wird, 
bewirkt genau das Gegenteil. 
Sie zwingt Städte und Gemein-
den, ihre Infrastruktur – Schulen, 
Straßen, Wohnraum und sozia-
le Einrichtungen - verfallen zu 
lassen. Was wir der nächsten 
Generation hinterlassen, ist 
nicht etwa finanzielle Stabilität, 
sondern ein marodes Gemein-
wesen. Ein gutes Beispiel dafür 
ist unser heutiger Tagungsort: 
Statt die Stadthalle in Zeiten der 
Nullzinspolitik schon vor Jahren 
- auch mit Hilfe neuer Schulden 
- zu sanieren, wird sie im Som-
mer 2026 geschlossen, Monate 
verwaist Leerstehen und muss 
dann mit viel höheren Summen 
saniert werden.
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Gleichzeitig werden auf Bundes-
ebene Abermilliarden für die 
Militarisierung und Aufrüstung 
locker gemacht. Das ist eine 
Politik, die nicht nur falsche Pri-
oritäten setzt, sondern auch zu 
massiven sozialen Verwerfungen 
führt. Die Schere zwischen Arm 
und Reich geht immer weiter 
auseinander. In den letzten vier 
Jahren hat sich die Zahl der Mil-
liardäre in Deutschland verdop-
pelt. Gleichzeitig wissen immer 
mehr Menschen nicht mehr, wie 
sie explodierende Mieten, stei-
gende Lebensmittelpreise und 
hohe Energiekosten bewältigen 
sollen.
Für die Haushaltsberatungen 
sind uns folgende drei Punkte 
besonders wichtig, um gerade 
den Menschen zu helfen, die un-
ter den Krisen der letzten Jahre 
am meisten gelitten haben:
Vor gut einem Monat hat eine 
Mehrheit aus SPD und AfD be-
schlossen, das Fürther Sozial-
ticket massiv zu kürzen. CSU, 
Freie Wähler, FDP und eigent-
lich auch die AfD wollten das 
Ticket sogar die quasi ganz ab-
schaffen. Es ist fatal, dass das 
Sozialticket gekürzt wird und 
nun um 63 Prozent teurer wer-
den soll – ein Angebot, das erst 
vor eineinhalb Jahren eingeführt 
wurde und sich großer Beliebt-
heit erfreut. Für viele Menschen 
war es ein wichtiger Schritt zu 
mehr gesellschaftlicher Teilhabe 
und Mobilität. Diese Kürzungs-
entscheidung muss korrigiert 
werden.
Ein weiteres drängendes Thema 
ist die Wohnungs- und Mieten-
frage. Statt sich dieses Themas 
anzunehmen, haben Sie Herr 
Oberbürgermeister, Fürth zum 
Mieterparadies erklärt. Für vie-
le Betroffene ist das ein Schlag 
ins Gesicht. In meiner Nach-
barschaft hat der Fürther Lieb-
lingsinvestor P&P gerade einen 
Neubaukomplex fertiggestellt 
und bewirbt eine 40 Quadrat-
meter-Wohnung für knapp 1000 
Euro Warmmiete mit dem Slogan 

„Perfekt für Studenten geeignet“. 
Das ist doch völlig verrückt! Das 
ist doch eher ein Investoren-
paradies auf Kosten der brei-
ten Mehrheit. Wir brauchen in 
Fürth endlich eine feste Sozial-
wohnungsquote bei Neubau-
projekten, Maßnahmen gegen 
Leerstand und die konsequente 
Durchsetzung der Zweckent-
fremdungssatzung gegen mut-
willigen Leerstand. Dazu braucht 
es ein klares wohnungspoliti-
sches Konzept – und das muss 
dringend erarbeitet werden.
Immer mehr junge Menschen 
sind zudem mit psychischen 
Belastungen konfrontiert, Kin-
der aus finanziell schlechter 
gestellten Haushalten sind da-
von überproportional betroffen. 
In der Folge nimmt die Gewalt 
unter Kindern und Jugendlichen 
alarmierend zu und ist mittler-
weile schon in unseren Grund-
schulen ein ernstes Problem. 
Hier darf die Stadt Fürth nicht 
versagen. Wir brauchen ein 
wirksames Konzept, das Präven-
tion in den Vordergrund stellt 
und Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien echte Unterstüt-
zung bietet. Dazu reicht es eben 
nicht, einem völlig überlasteten 
Jugendamt noch mehr Aufga-
ben aufzubürden, sondern es 
braucht zusätzliche finanzielle 
und personelle Mittel.
Ja, wir stehen vor einer schwie-
rigen Haushaltslage. Wollen wir 
den sozialen und gesellschaft-

liche Herausforderungen an-
nähernd gerecht werden, bleibt 
uns gar nichts anderes übrig, 
als unsere Einnahmen vor Ort 
zu erhöhen - wenn die Regie-
renden in Berlin und München 
sich weigern die Kommunen 
angemessen auszustatten. Eine 
moderate Erhöhung der Gewer-
besteuer ist hier der richtige 
Schritt. Sie belastet nicht die 
breite Bevölkerung, sondern ist 
eine reine Gewinnsteuer, die nur 
Unternehmen trifft, die auch tat-
sächlich Gewinne machen. 
Abschließend möchten wir uns 
bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung und ihrer Tochtergesell-
schaften bedanken. Sie leisten 
Tag für Tag unter schwierigen 
Bedingungen hervorragende 
Arbeit. Ihnen und allen Fürthe-
rinnen und Fürther wünschen 
wir eine ein gutes neues Jahr! ●

Andreas�Haas,�Gruppenspre-
cher�der�AfD
Zur Beratung und Beschlussfas-
sung steht heute der Haushalt 
für das Jahr 2025 an.
Wie Sie bereits wissen haben wir 
dazu einen Antrag gestellt, mit 
dem wir die Herausnahme aller 
Positionen „für den von zahl-
reichen betroffenen Anwohnern 
abgelehnten Umbau der Horn-
schuchpromenade“ aus diesem 
Haushalt beantragen. 
Damit lassen sich nach Angaben 
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der Kämmerei in den kommen-
den vier Jahren 6,7 Mio. € ein-
sparen. Auch wenn das Land 
Bayern die kalkulierten 3,7 Mio 
hinzugibt, bleiben immer noch 
3 Mio. €, die aus städtischen 
Eigenmitteln zu bestreiten sind.
Was 3 Mio. € an Eigenmitteln für 
Fürth bedeuten, wird erkennbar, 
wenn wir uns die am 15. Mai die-
sen Jahres beschlossene Haus-
haltskonsolidierung ansehen. 
Alle nur denkbaren Gebühren 
wurden da erhöht, um durch 
eine Verbesserung der Einnah-
menseite die von der Regierung 
von Mittelfranken angemahnte 
Finanzierungslücke zu schlie-
ßen:
- Erhöhung der Hundesteuer 
(ab 2025 um jährlich 33 T€)
- Ausweitung der Parkraumbe-
wirtschaftung (jährlich 15 T€ ab 
2024)
- Erhöhung der Parkgebühren 
um 25 % (jährlich 478 T€ ab 
2025)
Wenn wir diese zusätzlichen Be-
lastungen der Bürger über die 
nächsten vier Jahre aufsummie-
ren, liegt das immer noch unter 
den 3 Mio. €, die das Baureferat 
für diesen Umbau ausgeben 
will, der von den Betroffenen 
abgelehnt wird.
Nun gab es zwar zuletzt noch 
eine Änderungen an der Pla-
nung für den Umbau, von denen 
dem Stadtrat gesagt wurde, dass 
sie „auf dem angenommenen 
Kompromissvorschlag nach Be-
handlung der Petition zum Pro-
jekt im Landtag“ basiere. Nur ist 
uns nicht davon bekannt, dass 
auch die Anwohner diesem 
Kompromiss zugestimmt hätten. 

Deshalb bitte ich Sie unserem 
Antrag später zuzustimmen.  ●

Heidi�Lau,�Freie�Wähler�Fürth�
Fürth – die Insel der Seligen? 
Fast könnte man es meinen, 
wenn man die Lage in unse-
rem Land sieht: Überall Insol-
venzen, die Wirtschaftskraft 
bricht an vielen Orten ein. Und 
Städte und Gemeinden klagen 
über drastisch sinkende Ge-
werbesteuereinnahmen. Und 
wir? Unsere Einnahmen liegen 
fast im Plan. Wir können noch 
ruhig schlafen, wenn wir den 
Haushaltsplanentwurf 2025 an-
sehen. Mussten wir im letzten 
Jahr noch 30,5 Mio € einsparen, 
gibt es vor den 2025er HH-Be-
ratungen ein erfreuliches Plus 
von +242 T €. 
Allerdings drohen am Hori-
zont in den nächsten Jahren 
sehr dunkle Wolken. Unsere 
zahlreichen Bauprojekte: Sa-
nierung Helene-Lange-Gymna-
sium (HLG), Neubau Schliemann 
Gymnasium (HSG), Ertüchtigung 
altes Gebäude Schliemann 
Gymnasium zum 4. Gymnasium 
in Fürth, neue Volksbücherei in 
der Südstadt , 
Renovierung der Ludwig-Er-
hard Berufsschule, der Stadt-
halle und vieler Grundschulen, 
Erweiterungsbauten an Grund-
schulen werden uns in den 
nächsten Jahren enorme Mehr-
kosten verursachen: 2026: 62,7 
Mio €, 2027: 77,6 Mio € und 2028: 
80,4 Mio €. Und da sind der Neu-
bau unserer maroden Brücken, 
Hafenbrücke, Zirndorfer Brücke 
noch gar nicht vollständig mit 

eingeplant. Große Sorgen macht 
uns auch das Klinikum, das die 
laufenden Kosten nicht oder 
nur mit großer Anstrengung 
stemmen kann. Ob hier die 
Krankenhausreform der Bun-
desregierung eine Verbesserung 
bringen wird, bleibt abzuwarten. 
Welche Maßnahmen drohen uns 
dann? Unsere Kämmerin, Frau 
Ammon, hat schon im laufen-
den Jahr die Reißleine gezogen: 
Es wurde massiv an den Sach-
ausgaben gespart und die Bud-
gets der Ämter weiter reduziert. 
Zugleich sind die Gewerbesteu-
ereinnahmen schätzungsweise 
um 20 Mio € gestiegen und wir 
hoffen auf höhere Schlüsselzu-
weisungen vom Freistaat. Aller-
dings könnte uns da die Stadt 
Erlangen einen Strich durch 
die Rechnung machen. Da in 
Erlangen durch eine Insolvenz 
ein drastischer Einbruch der 
Gewerbesteuer droht, könnte 
die Höhe unserer Schlüsselzu-
weisungen damit in 2026 stark 
gefährdet sein. 
Der größte Posten auf der Aus-
gabenseite sind auch kommen-
des Jahr wieder die Personal-
kosten. Stattliche 153,8 Mio € 
werden dafür im Jahr 2025 fäl-
lig, 4 Millionen mehr als noch 
im Jahr 2024. Die Zuweisungen 
und Zuschüsse für Soziales, z.B. 
Kindergärten, Grundsicherung, 
Jugendhilfe und Asylbewerber-
leistungen sind mit 136,4 Mio 
Euro ebenfalls hoch. Im letzten 
Jahr betrugen sie nur 121,7 Mio.€. 
Eine satte Steigerung von 15 Mio 
€. Also fast 15%. Dazu kommt 
noch die Steigerung bei der Be-
zirksumlage von 54,8 Mio € auf 

FÜRTHER RATHAUS

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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59 Mio €. Kein Wunder bei den 
üppigen Gehältern, die sich der 
Bezirkstagspräsident von der 
CSU und seine Stellvertreterin 
von den Grünen gegönnt haben. 
Und das bei einem Ehrenamt. 
Armin Kroder von den Freien 
Wählern war damals mit weniger 
als die Hälfte des Betrages als 
Bezirkstagspräsident zufrieden.
Die Investitionen in 2025 sind 
auch stattlich: Nach 60,2 Mio € 
im Jahr 2024, sind es 2025 im-
mer noch 52 Mio €. 38,5 Mio € 
konnten wir 2024 selber da-
von aufbringen, nächstes Jahr 
hoffen wir 34,3 Mio € selbst zu 
stemmen. Für den Rest gibt es 
allerdings auch Zuschüsse.
Für die beiden Großbaustellen, 
HLG und HSG, sind 11 Mio € ein-
geplant. Für alle Schulen, Kitas 
und den Sport liegen die Inves-
titionen bei 30,5 Mio €.
Wie sieht es auf der Habensei-
te aus? Da kann die Kämmerin 
Erfreuliches verkünden: Die Ein-
kommensteuer steigt von 102,6 
Mio  € in 2024, auf jetzt 108,4 Mio 
€ und die Gewerbesteuer steigt 
von 74 Mio € auf 76 Mio € im Jahr 
2025. Die Schlüsselzuweisungen 
betrugen 2024 stolze 76,2 Mio €, 
und wir hoffen 2025 auf 84 Mio 
€. Die Unwägbarkeit liegt aller-
dings bei der Stadt Erlangen, 
deren Gewerbesteuer um weit 
mehr als 100 Mio € eingebro-
chen ist. Zudem hat das auch 
Auswirkungen auf die Bezirks-
umlage, wenn Erlangen 30 Mio 
€ weniger zahlen kann und die 
Nachbarstädte das dann aus-
gleichen müssen.
Für den Schuldenabbau planen 
wir 2 Mio € ein. Und keine Net-
toneuverschuldung. Die Zukunft 
bringt allerdings finanzielle He-
rausforderungen, daher müssen 
wir sparsam bleiben. ●

Stadtrat�Stephan�Eichmann,�
FDP
In schwierigen Zeiten liegt uns 
ein guter Haushaltsentwurf vor. 
Wir können auch in diesem Jahr 

den Schuldenberg wieder etwas 
abbauen und uns und kommen-
den Generationen wieder mehr 
Spielräume schaffen. Der vor-
gelegte Haushalt ist dabei bei 
weitem kein Todsparen. Wir in-
vestieren weiterhin den Großteil 
unseres Geldes in Bildung und 
Kinderbetreuung. Auch dieses 
Jahr investieren wir in die städ-
tischen Mitarbeiter, was man an 
den Personalausgaben sieht. 
Das sind Zukunftsinvestitionen.
Entgegen vieler Unkenrufe, wir 
würden bei den Ärmsten sparen, 
geht immer noch ein weiterhin 
großer Teil unseres Haushaltes 
in den Bereich Soziales. Wie 
auch in vielen anderen Berei-
chen, die sich unserer Bürger 
wünschen, ist aber auch im Be-
reich Soziales nicht mehr alles 
möglich, was vielleicht wün-
schenswert wäre. Deshalb müs-
sen wir meines Erachtens auch 
dort zu Einschnitten bereit sein, 
daher finde ich das Zurückfah-
ren des Sozialtickets, wie wir es 
bereits beschlossen haben, rich-
tig und finde, wir sollten daran 
festhalten.  
In den kommenden Jahren wer-
den riesige Ausgaben auf uns 
zukommen. Die Energiewende 
wird dazu führen, dass unsere 
Energie-Infrastruktur, Strom- 
Gas- und Fernwärmeleitungen, 
grundlegend umgebaut werden 
muss. Das wird Millionen ver-
schlingen. Ob und in welchem 
Umfang unser Klinikum von der 
Klinikreform profitiert, ist un-
klar. Aber egal wie es ausgeht, 
hier werden wir noch einiges 
an Geld benötigen. Bei der Ver-
kehrsinfrastruktur schaffen wir 
es nur mühsam den Bestand zu 
erhalten, und diskutieren – viel-
leicht nicht zu Unrecht – ob jede 
Brücke wirklich nötig ist, aber an 
einen größeren Ausbau ist kaum 
zu denken. Trotz des großen 
Wachstums unserer Stadt ha-
ben wir im Wesentlichen immer 
noch die selbe Verkehrsinfra-
struktur wie vor zwanzig Jahren. 
Für große Zukunftsthemen wie 

Smart-City, moderne Verkehrs-
lösungen oder eine noch tiefere 
Digitalisierung, wie sie uns an-
dere Länder schon lange vor-
aushaben, fehlt uns derzeit das 
Geld.
Vor uns stehen auch große Auf-
gaben und Ausgaben im Be-
reich des Klimaschutzes. Dabei 
sollten wir uns bei der ein oder 
anderen geplanten Maßnahme 
überlegen, wie effektiv diese 
tatsächlich ist, z.B. was uns eine 
Tonne CO2-Einsprahrung dabei 
kostet oder dass wir den Erfolg 
von Maßnahmen auch tatsäch-
lich überprüfen, damit wir die 
Mittel, die wir haben im Bereich 
Klimaschutz auch möglichst ef-
fektiv einsetzen. Insbesondere 
weil es deutlich schwerer wird, 
die Bürger dabei mitzunehmen. 
Umso wichtiger ist es, dass wir 
transparent aufzeigen, welchen 
Nutzen welche Klima-Investitio-
nen haben.
Digitalisierung sollte schon 
längst kein Ziel mehr, sondern 
eigentlich schon Normalzustand 
sein. Hier haben wir in den letz-
ten Jahren durchaus Fortschritte 
gemacht. Der Bürger hat davon 
aber leider noch nicht so viel 
gemerkt. Zwar kann ich heute 
einen Termin für einen Behör-
dengang online vereinbaren. 
Echte Digitalisierung heißt aber 
eigentlich, dass ich den Behör-
dengang gar nicht mehr machen 
muss. Das können wir als Stadt 
natürlich nicht allein umsetzen. 
Aber da müssen wir hin.  
Mein Dank gilt auch dieses 
Jahr der Kämmerin und ihren 
Mitarbeitern, die einen – aus 
meiner Sicht – guten und aus-
gewogenen Haushalt aufgestellt 
haben und auch allen anderen 
Mitarbeitern der Stadt, die sich 
in 2024 für unsere Bürger einge-
setzt haben.  ●

FÜRTHER RATHAUS 
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Weltmeisterlicher Hip-Hop aus Fürth
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Die Hip-Hop Tanzschule Lawrays Dance hat den Hattrick geschafft: Zum dritten Mal hintereinander hat die Battle-
crew in der Kategorie „Hip-Hop Crew Battle Adults“ bei den Weltmeisterschaften des Weltverbades IDO in Mazedo-
nien den begehrten Titel nach Fürth geholt. Ein schöner Anlass für Oberbürgermeister Thomas Jung (Mitte), einen 
Teil der Crew im Rathaus zu empfangen und dem Gründer Rob Lawray sowie Kat Lawray, Sanchez Lawray und 
Henry Nguyen (Kid Lawray) (v.li.) persönlich zur erfolgreichen Titelverteidigung zu gratulieren.

Flexdorfer Straße 10b  |  90768 Fürth
0151 575 162 45  |  info@fuerthergartenprofis.de 

www.fuerthergartenprofis.de

Ihr Garten 
ist unsere Leidenschaft

Starten Sie
gemeinsam 

mit uns in die

GARTEN
SAISON

2025

IHRE WERBEAGEN-
TUR FÜR MARKEN, 

DESIGN
U N D

KOMMUNIKATION  
herbstkind Werbeagentur GmbH  |  Siemensstraße 3 | 90766 Fürth 

Tel. 0911 9764079-0  |  info@herbstkind-wa.de 
www.herbstkind-werbeagentur.de

Werbeagentur GmbH
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AUS�DEN�DIENSTSTELLEN

Neue Grundsteuer-Bescheide versandt

Seit dem 1. Januar gilt 
die neue Grundsteuer 
in Bayern. 
Die Steuerverwaltung 
hat mit Datum 10. Ja-

nuar 2025 die neuen Grund-
steuerbescheide verschickt, 
aus denen die nun zu zahlende 
Grundsteuer zu entnehmen ist. 
Grundlage für die Berechnung 
ist der Messbescheid des Fi-
nanzamtes, den jeder Steuer-
pflichtige bereits erhalten hat. 
Wichtiger�Hinweis: Bei der Er-
hebung der Grundsteuer ist die 
Stadt Fürth an die Feststellung 

des Finanzamtes gebunden. 
Sollten man feststellen, dass 
die Angaben im Grundsteuer-
messbescheid falsch sind, 
müssen sich Betroffene direkt 
an das zuständige Finanzamt 
wenden. Die Kontaktdaten ste-
hen auf dem Messbescheid. 
Weitere hilfreiche Informatio-
nen sind unter https://www.
grundsteuer.bayern.de/ zu 
finden. Auch die Informations-
Hotline zur Bayerischen Grund-
steuer ist unter der Rufnum-
mer (089) 30 70 00 77 behilflich.
Wer bisher weder einen Grund-

steuermessbescheid vom Fi-
nanzamt noch einen Grund-
steuerbescheid von der Stadt 
Fürth erhalten hat, wendet sich 
ebenfalls direkt an das zustän-
dige Finanzamt.
Weiterhin wird gebeten, daran 
zu denken, dass bei der Bank 
erteilte Daueraufträge zu än-
dern sind. Wer der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt hat, muss nichts veran-
lassen – diese werden automa-
tisch angepasst. ●

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert
Der Stadtrat hat am 25. Sep-
tember 2024 beschlossen, dass 
die Müllgebühren bis zum 31. 
Dezember 2027 unverändert 
bleiben. 

Sofern sich keine Änderungen 
am Behälterbestand ergeben 
haben, behalten die Grundab-
gabenbescheide aus dem Jahr 
2022 bezüglich der Festsetzung 

der Müllabfuhrgebühren ihre 
Gültigkeit. 
Es werden keine neuen Be-
scheide verschickt. ●

Flexdorfer Straße 10b  |  90768 Fürth
0151 575 162 45  |  info@fuerthergartenprofis.de 

www.fuerthergartenprofis.de

Ihr Garten 
ist unsere Leidenschaft

Starten Sie
gemeinsam 

mit uns in die

GARTEN
SAISON

2025
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Seit über 60 Jahren gilt 
das Familienunter-
nehmen Bonakdar 
in der Schwabacher 
Straße 33 als erste 

Adresse für erlesene, hand-
geknüpfte Orientteppiche und 
moderne Designstücke. Um 
die kostbaren Knüpfwerke in 
ihrem Glanz zu bewahren, bie-
tet Bonakdar selbstverständ-
lich auch einen professionel-

len Service für Reinigung und 
Restauration an.
Besonders bemerkenswert: 
Als einziges Unternehmen in 
Mittelfranken wurde Bonakdar 
zum Digital�Champion�2023 ge-
kürt. Mit einer innovativen digi-
talen Plattform können Kunden 
Teppiche aus dem Online-Shop 
per Augmented Reality direkt 
in ihren Räumen visualisieren. 
So lässt sich bereits vor dem 

Kauf sehen, wie die ausgewähl-
ten Stücke zuhause wirken. 
Weitere Infos auf instagram via 
@sarfi.art oder im Netz unter 
www.bonakdar.de sowie www.
sarfi.art.  ●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen:  
Tradition und Innovation vereint in Fürth
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Weitere 

Geschäfte�a
uf�

Instagram�u
nter� 

@geheimtipp
_ 

fuerth

Das zwölfseitige Malbuch 
mit Fürth-Motiven zum 
Ausmalen kostet 2,50 Euro.

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Den Zwei-Meter-Zollstock aus 
Buchenholz gibt es für 5,95 Euro.

Die praktische Fla-
schen-Aufdrehhilfe 
ist für 3,95 Euro er-
hältlich.

http://www.bonakdar.de
http://www.sarfi.art
http://www.sarfi.art
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Ihre nächste INFÜ  erscheint  
am 29. Januar 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 20.01.  
Druckunterlagenschluss 21.01.2025

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

Hier werden Sie gefahren

Mit einem be-
sonders kun-
denfreundli-
chen Service 
wartet das 

Stadelner�Modehaus seit Neu-
estem auf: Die beiden Geschäf-
te in der Stadelner Hauptstra-

ße 82 und 90, die Mode in allen 
Größen führen, bieten ihren 
Kundinnen und Kunden an, sie 
von zuhause abzuholen und 
auch wieder zurückzubringen. 
Und das kostenlos. Gerade 
für die ältere Kundschaft oder 
Menschen, die nicht gut zu Fuß 

sind, ein Service, der den Ein-
kauf noch entspannter macht. 
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.stadelner-
modehaus.de oder telefonisch 
mit der Rufnummer 765 95 28. 
 ●

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 & 14 –18 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Einfach wieder dabei sein.
Mit dem IF CIC Li 8 ermöglichen wir Ihnen ein einfaches 
und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 
geselligen Situationen.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 

✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die Selbstbeteiligung 35% des maßgebenden Schadensbetrages

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**Jetzt ab

599 €
Für beide Hörgeräte inkl. Premium 
Verlust- und Verschleißschutzbrief

**
999 €

Wiederaufladbar

Mobiles Ladegerät

Diskrete Hörlösung

Bis zu 28 Std. Laufzeit
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GESELLSCHAFT

Siemens unterstützt den  
Fürther Stadtteil Hardhöhe
Im�Rahmen�einer�Patenschaft�
mit�der�Stadt�sollen�Projekte�
für�soziale�Teilhabe�und�Be-
gegnung�gefördert�werden.
Als größter privater Arbeitge-
ber der Stadt bekennt sich Sie-
mens nicht nur zum Standort 
Fürth, sondern engagiert sich 
zudem auch in den Bereichen 
Umwelt und Soziales. Nunmehr 
übernimmt das Weltunterneh-
men auch eine Patenschaft für 
den Stadtteil Hardhöhe. 
In enger Kooperation mit 
dem koordinierten Stadtteil-
netzwerk Hard will Siemens 
verschiedenste Aktivitäten 
und Projekte entwickeln und 
fördern. „Die Stadtteilpaten-
schaft ist eine weitere Facet-
te, mit der wir unser Engage-

ment unterstreichen“, erklärte 
Siemens-Finanzvorstand Ralf 
Thomas im Rahmen einer of-
fiziellen Auftaktveranstaltung. 
„Für diese Kooperation sind 
wir im Rathaus sehr dankbar“, 
so Oberbürgermeister Thomas 
Jung.
Zu den Handlungsfeldern der 
Stadtteilpatenschaft gehören 
primär soziale Teilhabe, Bil-
dung, Beratung, Begegnung, 
Nachhaltigkeit und Armuts-
prävention. In der Planung, 
der Auswahl der Projekte so-
wie der Umsetzung arbeiten 
das Siemens Regionalreferat 
Erlangen-Nürnberg und das 
Sozialreferat der Stadt Fürth 
als Partner vor Ort Hand in 
Hand zusammen. Ziel sei die 

bedarfsorientierte Unterstüt-
zung der Bürgerinnen und Bür-
ger im Stadtteil. Der Fokus liegt 
dabei auf niederschwelligen 
Angeboten.
Ausgangspunkt für die ak-
tuellen Projekte ist das Se-
niorenstift des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes. Das 
dortige Café wurde als zent-
raler Begegnungsort bereits 
bei der Anschaffung von Mo-
biliar und EDV-Ausstattung 
unterstützt, zudem wurde ein 
Büchertauschregal mit Lese-
ecke eingerichtet. Darüber 
hinaus finanzierte das Unter-
nehmen auch ein Graffiti-Pro-
jekt. Neben der finanziellen 
Unterstützung ist auch das 
ehrenamtliche Engagement 
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Ralf Thomas (r.) überreichte Eva Siemoneit-Wanke und ihrem Team von „GeH Hin“ den Siemens Förderpreis 2024.
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Oberbürgermeister Thomas Jung (l.) 
und Siemens-Finanzvorstand Ralf 
Thomas besiegelten die Stadtteilpa-
tenschaft bei einer offiziellen Auf-
taktveranstaltung am Fürther Sie-
mens-Standort.

Hohe Auszeichnung

Roland Hanke, 
Träger des Gol-
denen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, 
wurde von Land-

tagspräsidentin Ilse Aigner 
mit dem Bayerischen Ver-
fassungsorden ausgezeich-
net. Der Bayerische Land-
tag ehrte damit das soziale 
Engagement Hankes für die 
hospizliche und palliativme-
dizinische Versorgung von 
Menschen am Lebensende 
und die Bewahrung und Ver-
mittlung von kulturellen Wer-

ten im öffentlichen Raum.  
Seit mehr als 30 Jahren ist 
der Fürther in der Hospiz- 
und Palliativarbeit aktiv und 
hat diese maßgeblich mit-
geprägt – unter anderem als 
langjähriger Vorsitzender des 
Hospizvereins Fürth und als 
Geschäftsführer des Palliativ-
Care Teams Fürth. 
Darüber hinaus ist Hanke seit 
40 Jahren engagiert als Frei-
maurer und setzt sich dabei 
insbesondere für die euro-
päische Vernetzung ein. ●
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Der Fürther Dr. Roland Hanke hat 
den Bayerischen Verfassungs-
orden erhalten.

von Siemens-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeitern Bestandteil 
der Patenschaft.
Mit rund 25 000 Euro pro Jahr 
fördert Siemens die Koopera-
tion mit der Stadt. Als Zeichen 
der Verbundenheit mit dem 
Stadtteil wurde die seit Jahren 
fest verankerte Initiative der 
Kirchengemeinde Heilig Geist 
„GeH Hin“ mit dem mit 5000 
Euro dotierten Siemens-För-
derpreis ausgezeichnet. Das 
Projekt bringt nicht zuletzt mit 
dem Stadtteil-Frühstück oder 
dem Generationenkochen 
Menschen zusammen und leis-
tet so einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Mitein-
ander im Stadtteil. ●

Arche aktiv! 
Markt Fürth Bislohe
aktiv! nachhaltig und preiswert einkaufen

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14

90765 Fürth

0911 / 307320

6 weitere Standorte 

in der Metropolregion

Nürnberg

www.archektiv.de
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SPENDEN

Spende für die Kinderklinik
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Susanne Haselmann (3.v.li.), Vorsitzende des Fördervereins Kinderklinik Fürth, durfte sich über eine Spende in Höhe 
von 1600 Euro freuen. Die Familie Pavlidis hatte in ihrem Restaurant „Land in Sonne“ eine Verlosungs- und Spen-
denaktion durchgeführt, Hauptpreis war ein signiertes Trikot der SpVgg Greuther Fürth. Der Erlös der Aktion hilft 
bei der Anschaffung eines Birth Trolleys, der die Erstversorgung von Neugeborenen ermöglicht. Oberbürgermeister 
Thomas Jung (3.v.re.) freute sich ebenso über die „tolle Aktion“ wie Roland Schäfer (2.v.li.), Vorsitzender des Klein-
gartenvereins „Land in Sonne“. 

Erfolgreich mit dem Rad zur Arbeit 
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Rund 77 000 Menschen bewegte die Mitmach-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ im Jahr 2024 in Bayern. In Mittelfran-
ken gab es fast 13 950 Teilnehmende. Rund sieben Millionen Kilometer haben die bayerischen Teilnehmenden von 
Mai bis August zurückgelegt – und die Umwelt dadurch um 1,378 Millionen Kilogramm Kohlendioxid entlastet. In 
der Stadt und dem Landkreis Fürth nahmen insgesamt 1597 Beschäftigte an der gemeinsamen Initiative von ADFC 
und AOK teil. Die Gewinnerinnen und Gewinner wurden zum Abschluss der Aktion im Landratsamt von Umweltre-
ferent Mathias Kreitinger (5.v.re.), Landrat Bernd Obst (Mitte) und Andreas Kaiser, Direktor der AOK in Mittelfranken 
(5.v.li.) ausgezeichnet.
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Starke Unterstützung und 
regionale Verbundenheit 
Die�Rainer�Winter�Stiftung�hat�
15�000�Euro�an�die�Förderzen-
tren�der�Lebenshilfe�Fürth�ge-
spendet.�
Bereits seit über 30 Jahren 
engagiert sich die Stiftung für 
Bildung und Lernen von Kin-
dern und Jugendlichen in der 
Region.
Ein großer Teil der diesjäh-
rigen Spende, 10 000 Euro, 
fließt in die schulischen und 
sportlichen Aktivitäten des 
Förderzentrums Clara und Isa-
ak Hallemann Schule für das 
Schuljahr 2024/2025. Mit die-
sen Mitteln können wichtige 
Bildungs- und Sportprojekte, 
wie die beliebten Wintersport-
tage, umgesetzt und gefördert 
werden.
Zusätzlich überraschte die 
Rainer Winter Stiftung die Le-
benshilfe Fürth mit einer Weih-
nachtsspende von 
5000 Euro für die Elisabeth 
Krauß Schule. Das Förderzen-
trum wird die Spende für au-
ßerschulische Aktivitäten und 
Ausflüge einsetzen. Diese An-
gebote bereichern den Schul-

alltag der Kinder und Jugend-
lichen und schaffen wertvolle 

Erfahrungen sowie gezielte För-
dermöglichkeiten. ●
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Freude bei allen Beteiligten: 
Beirätin Alexa Grau und Vor-
ständin Gabriele Grau der Rai-
ner Winter Stiftung überreich-
ten den symbolischen 
Spendenscheck über 10 000 
Euro für das Förderzentrum Cla-
ra und Isaak Hallemann Schule 
an den Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Lebenshilfe Fürth Tho-
mas Jung, Schulleiterin Brigitte 
Daubner-Marcordes sowie den 
Schülersprecherinnen Gisela 
Schuller und Alisa Rau (v.li.).

Öffnungszeiten:Mo-Do 8-18 UhrFr 8-16 Uhr
privat und alle Kassen

+++ neu im Team +++Dr. med. Matthias Stoll

1. OG - Tel.: 73 34 54  2. OG - Tel.: 74 91 80
Kardiologie      Diabetolog. Schwerpunktpraxis 
Allgemeinmedizin   Gastroenterologie

WWW.MEDICCENTER.DE
INFO@MEDICCENTER.DE

Eingang

Allgemeinmedizin · Innere Medizin Kardiologie · GastroenterologieDiabetologische Schwerpunktpraxis
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Geschenkeaktion mit Tradition
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Besucherinnen und Besucher des 
Weihnachts- und Mittelaltermarkts 
dachten auch heuer wieder an Kin-
der, denen es nicht so gut geht, und 
haben bei der Weihnachtsmann-Fi-
gur und bei der Kindereisenbahn auf 
der Fürther Freiheit Geschenke für die 
Kleinen abgelegt. Dank der Spenden-
aktion, die die Schausteller großzü-
gig unterstützten, konnte Sozialrefe-
rent Benedikt Döhla im Beisein von 
André Hollitzer und Manuel Kreit-
schmann vom städtischen Marktamt 
sowie Schaustellervertreter Markus 
Steibl (v. li.) zahlreiche Päckchen für 
die Mädchen und Jungen in Empfang 
nehmen, die in der Flüchtlingsunter-
kunft untergebracht sind.

Großzügige Spende für das 
Freiwilligen-Zentrum Fürth

Es ist eine bittere Re-
alität, dass zahlrei-
che Kinder täglich 
ohne ein Frühstück 
den Weg zur Schule 

antreten müssen. Besonders 
betroffen sind oft jene, die in 
schwierigen finanziellen Ver-
hältnissen leben und mit lee-
rem Magen nur schwer dem 
Unterricht folgen können. Ab-
hilfe schafft hier das Projekt 

„Gesundes Frühstück“ des Frei-
willigen-Zentrums Fürth, das 
Schülerinnen und Schüler ein 
ausgewogenes Frühstück zur 
Verfügung stellt. Pro Schuljahr 
werden über 20 000 Päckchen 
– bestehend aus belegten, voll-
wertigen Gebäckstücken und 
frischem Obst – an bedürftige 
Kinder verteilt. In enger Zusam-
menarbeit mit dem Schulrefe-
rat der Stadt Fürth erfolgt diese 

Unterstützung diskret und zu-
verlässig vor Beginn des Unter-
richts. Ein besonderes Zeichen 
der Unterstützung kommt von 
der Fürther Firma Lauterbach 
Messebau: Geschäftsführer 
Marinko Kolobaric unterstützt 
mit einer Spende in Höhe von 
5000 Euro das gemeinnützige 
Projekt. ●
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Ute Zimmer (li.) und Ulrike Wieß-
mann-Adler (re.) vom Freiwilligen- 
Zentrum Fürth freuen sich über die 
Unterstützung von Lauterbau Mes-
sebau Inhaber und Geschäftsführer 
Marinko Kolobaric und dessen Ehe-
frau Snezana. 
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SCHULEN�UND�BILDUNG

Die 2- bis 4-Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen 
Wohnanlage und bieten folgende Highlights:

Rost Wohnbau GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■  Sehr gute Anbindung an den 
öff entlichen Nahverkehr

■  Zukunftssichere Heizung 
durch Erdwärmepumpe 

■  Jede Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse

■  Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

■  Mehr-Personen-Aufzug
■  Kontrollierte Wohnraumlüftung 

mit Wärmerückgewinnung
■  Klingel-, Sprech- und 

Videoanlage mit Farbbildschirm
■  Einzelstellplätze und Carports
■  Sichtholzdachstuhl in den 

DG-Wohnungen

12 EIGENTUMSWOHNUNGEN
in zwei Häusern im begehrten Fürth-Burgfarrnbach

GEO-
THERMIE

WÄRME-
PUMPE 

Rost_Burgfarrnbach-HintereStrasse_94x130mm_INFÜ.indd   1Rost_Burgfarrnbach-HintereStrasse_94x130mm_INFÜ.indd   1 17.04.24   10:2917.04.24   10:29

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 20.01.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 21.01.2025

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
29. Januar 2025

Informationen der Fürther Gymnasien zu 
Anmeldeterminen und Aufnahmeverfahren

Aufgrund der er-
neut hohen Zahl 
von Grundschülern 
in Fürth ist wieder 
mit vielen Anmel-

dungen an den Gymnasien zu 
rechnen. Eine Garantie für die 
Aufnahme am Wunsch-Gym-
nasium besteht dadurch auch 
zum kommenden Schuljahr 
nicht. Deshalb gilt auch dies-
mal die besondere Regelung 
beim Anmeldeverfahren mit 
folgenden Schritten:
•  Zwingende Online-Voranmel-

dung an einem Wunsch-Gym-
nasium vom 22. April bis 2. Mai 

•  Anmeldung vor Ort am 
Wunsch-Gymnasium vom 5. 
bis 7. Mai mit Übertrittszeug-
nis im Original

•  Überschreiten die Anmeldun-
gen die Kapazität eines Gym-
nasiums, erfolgt ein Umvertei-
lungsverfahren. Eltern, deren 
Kind am Wunsch-Gymnasium 
nicht aufgenommen werden 
kann, erhalten ab 8. Mai per 
E-Mail einen Vorschlag für al-
ternative Gymnasien.

•  Ggf. Anmeldung vor Ort am 
Alternativ-Gymnasium vom 8. 
bis 10. Mai

Informationsveranstaltungen�
an�den�Gymnasien

•  Donnerstag,� 30.� Januar,�He-
lene-Lange-Gymnasium (Prä-
senz)

•  Dienstag,� 11.� Februar,�Hein-
rich-Schliemann-Gymnasium 
zusammen mit dem Neuen 
Gymnasium Fürth (online)

•  Dienstag,�21.�Januar, Harden-
berg-Gymnasium (Präsenz)

Tag�des�offenen�Schulhauses�
am Heinrich-Schliemann-Gym-
nasium: Samstag,�22.�März

Nähere� Informationen vorab 
auf den Homepages der Schu-
len:
•  Hardenberg-Gymnasium: 

www.hardenberg-gymnasium.
de

•  Heinrich-Schliemann-Gymna-
sium und Neues Gymnasium 
Fürth: www.schliemann-gym.
de

•  Helene-Lange-Gymnasium: 
www.hlg-fuerth.de ●
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags�
von�9�bis�12�Uhr sowie donners-
tags�von�9�bis�12�Uhr�und�von�
13.30�bis�16�Uhr geöffnet. Termi-
ne können unter Telefon 974-17 
85 auch außerhalb dieser Zeiten 
vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zim-
mer 005, finden dienstags�
und� donnerstags� zwischen� 
9� und� 12� Uhr statt. Bei per-
sönlicher Vorsprache ist eine  
Termin vereinbarung telefonisch 
unter 974-18 39 oder per Mail 
an seniorenrat@fuerth.de not-
wendig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 

Behindertenrat:�
Beim Behindertenrat der Stadt 
Fürth gibt es Informationen 
und Materialien zu allen The-
men rund um Behinderung 
und chronische Erkrankungen. 
Das Büro in der Hirschenstraße 
2a ist dienstags�von�10.30�bis�
12.30�Uhr�und�donnerstags�von�
14.30�bis�16.30�Uhr für den Pub-
likumsverkehr geöffnet. Weitere 
Informationen zur Arbeit des 
Rats unter www.behindertenrat-
fuerth.de. Während der Sprech-
zeiten kann auch unter Telefon 
974-17 83 ein persönlicher Ter-
min für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Die Öff-
nungszeiten sind von Montag 
bis Freitag jeweils von 9 bis 12 
Uhr sowie Montag von 14 bis 

18 Uhr. Persönliche Termine 
können nur nach Absprache 
vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind Mitarbeitende des Bezirks�
Mittelfranken von 9 bis 12 Uhr 
und der Fachstelle�für�pflegen-
de� Angehörige� der� Diakonie�
Fürth von 14 bis 16 Uhr für Be-
ratungen im Pflegestützpunkt 
anwesend.
Zusätzlich bieten jeden Diens-
tag von 9 bis 12 Uhr die unab-
hängige Teilhabeberatung�Mit-
telfranken�Nordost�(EUTB) und 
von 14 bis 17 Uhr die Selbst-
hilfekontaktstelle�KISS�Mittel-
franken Beratungstermine im 
Pflegestützpunkt an. ●

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686
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Soziales  
Zentrum/ 
Wärmestube
Neben der niederschwelligen 
Sozialberatung für Menschen in 
schwierigen bzw. prekären Le-
benssituationen (zum Beispiel 
Wohnungs- und Energieprob-
lematiken, Hilfen bei Existenz-
sicherung) bietet das Soziale 
Zentrum auch ein kostenloses 
Frühstück sowie ein günstiges 
warmes Mittagessen (zwei Euro) 
und die Möglichkeit des Tages-
aufenthaltes an. In der ange-
schlossenen Fundgrube gibt 
es Kleidung, Hausrat, Spielzeug 
und vieles mehr zu günstigen 
Preisen.
Kontakt�und�Öffnungszeiten:
Hirschenstraße 37a, 
90762 Fürth
E-Mail: 
waermestube@fuerth.de
Tagesaufenthalt:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag: 9 bis 16 Uhr
Frühstück: 9 bis 10.30 Uhr
Mittagessen: 12 bis 13 Uhr
Sozialberatung:�
Telefon�974-1882
Montag und Mittwoch 10 bis 14 
Uhr: offene Sprechstunde
Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag: Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung

Informationen�Energieproble-
matiken:�Telefon�974-1881

Fundgrube/Abgabe�Lebensmit-
tel�bzw.�Sachspenden:�Telefon�
974-1884�bzw.�-1885
Öffnungszeiten Fundgrube: 
Montag, Mittwoch und Freitag 
10 bis 16 Uhr

Allgemeine�Anfragen�oder�In-
formationen:�Telefon�974-1888
 ●

Kindergärten 
Kinderkrippen 
Kinderhorte 
im Stadtgebiet Fürth 
 
TAG DER 
OFFENEN 
TÜR 
25.01.2025 
9:00 - 13:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Bild von rawpixel.com auf Freepik 
 

 

Teilnehmende Kindertageseinrichtungen 
können eingesehen werden unter: 

www.fuerth.de/kita-tag 
 
 
 
 

 
Stadt Fürth - Amt für Kindertagesbetreuung und Ganztagsschule - Kaiserstraße 30 90763 Fürth - E-Mail: kitaplatz@fuerth.de 

KINDER�UND�JUGEND
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Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Eigenes Heim/Schwand
Kleidertauschparty
Am Samstag,�18.�Januar, findet 
von�14�bis�17�Uhr�eine Kleider-
tauschparty statt. Unter dem 
Motto „Teilen verbindet“ kön-
nen alle Interessierten Klei-
dungsstücke mitbringen, über 

die sich andere noch freuen 
und gegen neue Lieblingsteile 
tauschen.

Veranstaltungsort� und� Kon-
takt:�Diakonisches Werk Fürth 
e.V., Koordiniertes Stadt-

teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Natalia Haras, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 
76. E-Mail: eigenesheim@dia-
konie-fuerth.de. ●

Endlich...

...
sc

hönes Haar

 Haarmonie
durch geniale Oberkopfhaarteile 

�  sehr natürlich, da praktisch unsichtbar 
�   die Frisur wird in Form und Farbe  

dem Eigenhaar angepasst 
�   die Haarteile sind in vielen  

Farben und Größen erhältlich 
�  es ist kein Übergang zum Eigenhaar zu sehen 
�  patentierte haarschonende Befestigung 
�  sicherer Halt, durch nicht spürbare Befestigung 
�  sehr einfache Anwendung und Pflege 
�  Zuzahlung von Ihrer Krankenkasse möglich

Kompetente, unverbindliche und kostenlose Beratung
Vereinbaren Sie bitte einen Termin: 0911 - 44 66 88 9

Aufseßplatz 6  |  90459 Nürnberg  |  www.trendhair-peruecken.de

Trendhair_Anzeige INFÜ_HK.indd   1Trendhair_Anzeige INFÜ_HK.indd   1 02.12.24   10:3202.12.24   10:32
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Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Webkurs�
An fünf Terminen ab Donners-
tag,�16.�Januar, führt die Für-
ther Künstlerin Nicola Graefe 
in die Welt des Webens ein. 
Webgeräte, Garne und weite-
res benötigte Material stehen 
bereit. Jeweils donnerstags�
zwischen�15�und�18�Uhr.�Auch 
für Einsteigerinnen geeignet. 
Unkostenbeitrag 25 Euro. Bitte 
anmelden.

Stadtmalerin�Birgit�Maria�Götz�
ganz�nah�erleben
Mit ihren vielen Stadtansichten 
Fürths – darunter Lieblingsor-
te in der Oststadt – ermuntert 
die Malerin, den alltäglichen 
Momenten mehr Aufmerksam-
keit zu schenken. Überall gibt 
es Neues und Spannendes zu 
entdecken. Am Dienstag,� 21.�
Januar,� 18.30� Uhr,� nimmt sie 
Interessierte mit auf die Reise 
von der Entwicklung ihrer Mal-
richtung über die Auswahl der 
Motive und zum Gebrauch der 
Materialien bis hin zur  Wahl 
ihrer Ausstellungsstätten. Zum 
Betrachten frei: eine Auswahl 
ihrer Bilder. 

Tipps� und� Beratung� für� den�
Urlaub�mit�dem�Fahrrad
Graue Winterzeit – genau die 
richtige Zeit, die nächsten Fe-
rien zu planen. Lust mal, einen 
Urlaub mit dem Rad zu ma-
chen und noch keine Erfahrung 
dazu, aber viele Fragen, wie es 
geht? Gabi Bangel, selbst be-
geisterte Reiseradlerin, bietet 
am Dienstag,�28.�Januar,�18�bis�
19�Uhr eine Sprechstunde im 
Quartiersbüro dazu an. Einfach 
vorbeikommen.

Kontakt:�Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, 90762 Fürth, Telefon 
97 90 23 55 oder (0159) 04 79 90 
20. Öffnungszeiten: Dienstag 10 
bis 12 Uhr, Mittwoch 16 bis 18 
Uhr und Donnerstag 14 bis 16 
Uhr. E-Mail: quartiersbuero@
spiegelfabrik.fuerth.org. ●

  1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m²  
 Gärten, Balkone & Dachterrassen
 Aufzüge & Videosprechanlage
 Tiefgaragen- & Außenstellplätze

 Fernwärme 
 Anschlüsse für E-Mobilität
  Glasfaser-Anbindung
 Bezug ab sofort

Eigentumswohnungen
für 5.200 € / m2

bachwiese - zirndorf.de 0911 - 968 497 60

Neubauprojekt in Zirndorf

Küche / Essen / Wohnen
29,6 m2

AR
1,7 m2

Flur
9,3 m2

Bad
7,6 m2

Zimmer 1
15,0 m2

Zimmer 2
16,6 m2

Balkon 1
8,2 m2 WC

3,2 m2

Zimmer 3
15,6 m2

Balkon 2
12,4 m2

3.06

4 Zimmer 108,8 m2

Alle  

Wohnungen  

fertiggestellt.

Besichtigungen  

vor Ort.
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ADRESSEN
Feine Feine 

Tolle 
Geschenke

GOLDSCHMIEDE SACHRAU 
M E I S T E R B E T R I E B  

TRAURINGE - UNIKATE 
F E I N E  E D E L S T E I N E  
W W W . S A C H R A U . D E  
G U S TAV S T R A S S E  4 9  
90762 FÜRTH 0911 9772500

gGmbH

Gustavstr. 31 | 90762 Fürth
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www. hoerspectrum-fiedler.de

... hörbar besser!

Kapellenstr. 1
90762 Fürth

0911 – 8103370

Stadelner Hauptstr. 49
90762 Fürth

0911 – 81014555

2 0 1 4  –  2 0 2 4

Ihr Aufgabengebiet  
am Empfang:
 •  Empfang von Kunden
 •  Terminkoordination
 •   Hintergrundmanagement &  
administrative Tätigkeiten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Teamassistent:innen 
in Voll- und Teilzeit. Es besteht die Möglichkeit, sich zum Hörberater:in 
weiterbilden zu lassen.

HÖRSPECTRUM FIEDLER Fürth
Kapellenstraße 1   
90762 Fürth
Tel. 0911 - 81 03 370

info@hoerspectrum-fiedler.de

HÖRSPECTRUM FIEDLER Stadeln
Stadelner Hauptstraße 49  
90765 Fürth
Tel.  0911 - 81 01 45 55

www. hoerspectrum-fiedler.de

WIR SUCHEN 
AUCH AZUBIS!

Komm in unser Team!

Teamassistenz (m/w/d) gesucht!
inkl. Möglichkeit der Weiterbildung zum Hörberater:in

Ihr Aufgabengebiet als  
Hörberater:in:
 •   Unterstützung der Betriebs- 
leitung

 •  Mithilfe bei der Kundenberatung
 •  Verkauf von Hörgeräte-Zubehör
 •   Reinigung & Wartung von Hörsys-
temen 

Na? Neugierig?  
Weitere Informationen erhalten Sie online 
oder bei uns im Fachgeschäft. 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre  
Bewerbung bitte per E-Mail an: 
a.fiedler@hoerspectrum-fiedler.de

WIR  
NEHMEN 

IHR  
GUTES 

HÖREN 
SEHR  

PERSÖN 
LICH

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee
mit allen Sinnen!

Ihr Fürther
Teeladen

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
Mittwoch, Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr

ANZEIGEANZEIGE

Fokus auf Nachhaltigkeit und 
Funktionalität.
Einfacher Einkauf, auch online:
In unserem Onlineshop findest 
du eine kleine feine Auswahl 
unserer Produkte. 
Individuelle Bestellungen und 
Sonderanfertigungen
Und falls du vor Ort nicht die 
richtige Größe oder Farbe fin-
dest, ist das kein Problem! Zum 
Beispiel können Halsbändern & 
Leinen aus Biothane in Wunsch-
farbe und -größe, sowie die 
Konfiguration von Y-Geschirren 
anhand von Farbfächern indivi-
duell angefertigt werden. 
Komm vorbei und entdecke 
„Platz & Bleib“!

Mein Name ist 
Nicole Tietze, 
und „Platz & 
Bleib“ ist nicht 
nur mein La-

den, sondern auch meine Her-
zensangelegenheit. Als leiden-
schaftliche Tierfreundin habe 
ich viele Jahre Fellnasen auf 
ihrem Lebensweg begleitet. 
Unsere Windhündin Sheila hat 
dann 2020 den Wunsch nach ei-
nem eigenen Hundeladen ent-
scheidend geprägt. Sheila, eine 
lebensfrohe Galga mit großem 
Appetit, zeigte mir, wie wichtig 
es ist, Alternativen zu den Stan-
dardprodukten der großen Fut-
terhäuser zu finden.

Mein Ziel war klar: Ein Ort, an 
dem Hunde und ihre Menschen 
gleichermaßen glücklich sind – 
mit gesunden, regionalen und 
nachhaltigen Produkten, die 
den Bedürfnissen jedes Hundes 
gerecht werden. So entstand 
„Platz & Bleib“ in der Altstadt 
von Fürth, das seit dem 18. Juli 
2022 für euch geöffnet ist.
Was uns besonders macht:
Bei der Auswahl unserer Pro-
dukte – von Geschirren und 
Halsbändern bis hin zu Hun-
debekleidung – achte ich 
besonders darauf, dass die 
Physiologie der Hunde nicht 
eingeschränkt wird. Funktiona-
lität, Nachhaltigkeit und Kom-

fort sind für uns die obersten 
Prioritäten.
Für das Futter und die Lecker-
chen in unserem Sortiment 
wähle ich nur Produkte aus, 
deren Herkunft und Qualität 
transparent und nachvollzieh-
bar sind. Fleisch aus artgerech-
ter Tierhaltung oder von freile-
benden Wildtieren, Zutaten in 
Lebensmittelqualität und eine 
schonende Herstellung garan-
tieren die besten Nährstoffe für 
deinen Hund.
Darüber hinaus bieten wir eine 
feine Auswahl an Leinen, Spiel-
sachen, Hundebetten, Pflegezu-
behör, Futterergänzungen und 
Gassizubehör – alles mit dem 

DEIN HUNDELADEN IN FÜRTH!

Öffnungszeiten:
Mo 15:00 – 19:00 Uhr
Di 10:00 – 15:00 Uhr
Mi 10:00 – 13:30 Uhr & 14:00 – 17:00 Uhr
Do 10:00 – 13:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr 10:00 – 13:30 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Sa 10:00 – 14:00 Uhr

„Platz & Bleib“
Gustavstr. 58
90762 Fürth

Tel. 0911-56 923 940

info@platzundbleib.de

www.platzundbleib.de

          platz.und.bleib_fuerth

Ich freue 
mich auf dich 
und deinen 

Hund.
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Stadelner Hauptstr. 49
90762 Fürth

0911 – 81014555
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Ihr Aufgabengebiet  
am Empfang:
 •  Empfang von Kunden
 •  Terminkoordination
 •   Hintergrundmanagement &  
administrative Tätigkeiten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Teamassistent:innen 
in Voll- und Teilzeit. Es besteht die Möglichkeit, sich zum Hörberater:in 
weiterbilden zu lassen.

HÖRSPECTRUM FIEDLER Fürth
Kapellenstraße 1   
90762 Fürth
Tel. 0911 - 81 03 370

info@hoerspectrum-fiedler.de

HÖRSPECTRUM FIEDLER Stadeln
Stadelner Hauptstraße 49  
90765 Fürth
Tel.  0911 - 81 01 45 55

www. hoerspectrum-fiedler.de

WIR SUCHEN 
AUCH AZUBIS!

Komm in unser Team!

Teamassistenz (m/w/d) gesucht!
inkl. Möglichkeit der Weiterbildung zum Hörberater:in

Ihr Aufgabengebiet als  
Hörberater:in:
 •   Unterstützung der Betriebs- 
leitung

 •  Mithilfe bei der Kundenberatung
 •  Verkauf von Hörgeräte-Zubehör
 •   Reinigung & Wartung von Hörsys-
temen 

Na? Neugierig?  
Weitere Informationen erhalten Sie online 
oder bei uns im Fachgeschäft. 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre  
Bewerbung bitte per E-Mail an: 
a.fiedler@hoerspectrum-fiedler.de

WIR  
NEHMEN 

IHR  
GUTES 

HÖREN 
SEHR  

PERSÖN 
LICH

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee
mit allen Sinnen!

Ihr Fürther
Teeladen

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
Mittwoch, Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr

ANZEIGEANZEIGE

Fokus auf Nachhaltigkeit und 
Funktionalität.
Einfacher Einkauf, auch online:
In unserem Onlineshop findest 
du eine kleine feine Auswahl 
unserer Produkte. 
Individuelle Bestellungen und 
Sonderanfertigungen
Und falls du vor Ort nicht die 
richtige Größe oder Farbe fin-
dest, ist das kein Problem! Zum 
Beispiel können Halsbändern & 
Leinen aus Biothane in Wunsch-
farbe und -größe, sowie die 
Konfiguration von Y-Geschirren 
anhand von Farbfächern indivi-
duell angefertigt werden. 
Komm vorbei und entdecke 
„Platz & Bleib“!

Mein Name ist 
Nicole Tietze, 
und „Platz & 
Bleib“ ist nicht 
nur mein La-

den, sondern auch meine Her-
zensangelegenheit. Als leiden-
schaftliche Tierfreundin habe 
ich viele Jahre Fellnasen auf 
ihrem Lebensweg begleitet. 
Unsere Windhündin Sheila hat 
dann 2020 den Wunsch nach ei-
nem eigenen Hundeladen ent-
scheidend geprägt. Sheila, eine 
lebensfrohe Galga mit großem 
Appetit, zeigte mir, wie wichtig 
es ist, Alternativen zu den Stan-
dardprodukten der großen Fut-
terhäuser zu finden.

Mein Ziel war klar: Ein Ort, an 
dem Hunde und ihre Menschen 
gleichermaßen glücklich sind – 
mit gesunden, regionalen und 
nachhaltigen Produkten, die 
den Bedürfnissen jedes Hundes 
gerecht werden. So entstand 
„Platz & Bleib“ in der Altstadt 
von Fürth, das seit dem 18. Juli 
2022 für euch geöffnet ist.
Was uns besonders macht:
Bei der Auswahl unserer Pro-
dukte – von Geschirren und 
Halsbändern bis hin zu Hun-
debekleidung – achte ich 
besonders darauf, dass die 
Physiologie der Hunde nicht 
eingeschränkt wird. Funktiona-
lität, Nachhaltigkeit und Kom-

fort sind für uns die obersten 
Prioritäten.
Für das Futter und die Lecker-
chen in unserem Sortiment 
wähle ich nur Produkte aus, 
deren Herkunft und Qualität 
transparent und nachvollzieh-
bar sind. Fleisch aus artgerech-
ter Tierhaltung oder von freile-
benden Wildtieren, Zutaten in 
Lebensmittelqualität und eine 
schonende Herstellung garan-
tieren die besten Nährstoffe für 
deinen Hund.
Darüber hinaus bieten wir eine 
feine Auswahl an Leinen, Spiel-
sachen, Hundebetten, Pflegezu-
behör, Futterergänzungen und 
Gassizubehör – alles mit dem 

DEIN HUNDELADEN IN FÜRTH!

Öffnungszeiten:
Mo 15:00 – 19:00 Uhr
Di 10:00 – 15:00 Uhr
Mi 10:00 – 13:30 Uhr & 14:00 – 17:00 Uhr
Do 10:00 – 13:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr 10:00 – 13:30 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Sa 10:00 – 14:00 Uhr

„Platz & Bleib“
Gustavstr. 58
90762 Fürth

Tel. 0911-56 923 940

info@platzundbleib.de

www.platzundbleib.de

          platz.und.bleib_fuerth

Ich freue 
mich auf dich 
und deinen 

Hund.
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Fotos: Franken Ticket

Moststr. 19 · 90762 Fürth · 
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Kunterbunte 

Faschingszeit: 

Schminkfarben, 

Scherzartikel und 

alles Drum herum 

� ndet Ihr 

bei uns
alles Drum herum 

Reparaturen
Gravuren
Anfertigungen

Ankauf
Restauration
Revision

Ihr Juwelier in Fürth

Schwabacher Str. 16
90762 Fürth

Www.zeitschleife-fuerth.deWww.zeitschleife-fuerth.de

Kosmetiksalon
Lisa Le Beauty
Kosmetiksalon
Lisa Le Beauty

Königstr. 12 - 90762 Fürth
www.lisa-le-beauty.de

Tel.: 01520 7166442
Gleich buchen!

• Permanent Make-Up
• Microneedling + BB Glow
• Wimpernverlängerung
• Gutschein-Verkauf
• Wimpernverkauf
• Waxing
• Head-Spa

Königst
www

Tel.: 01520 7166442Tel.: 01520 7166442T
Ausschneiden

und 20
sparen!

ADRESSEN
Feine 

ANZEIGEANZEIGE

Menge originelle Produkte für 
Fans von Waltraud & Mariechen 
beziehungsweise Heißmann & 
Rassau. 
Neu ist die in der Metropolre-
gion wohl einzigartige Möglich-
keit, sich individuelle T-Shirts, 
Sweatshirts oder Hoodies di-
rekt vor Ort erstellen zu lassen: 

Zur Auswahl stehen zahlreiche 
verschiedenfarbige Varianten 
in sämtlichen Größen und na-
türlich eine riesige Bandbrei-
te an originellen fränkischen 
Sprüchen, die während einer 
kurzen Wartezeit dann auf das 
Wunsch-Kleidungsstück ge-
druckt werden.

Seit Mitte der neunzi-
ger Jahre schon ist das 
„Franken Ticket“ die 
erste Anlaufstelle für 
alle Fürtherinnen und 

Fürther, die eine Eintrittskarte 
für hochklassige Veranstaltun-
gen suchen – sei es für sich 
selbst oder als hochwertiges 
Geschenk. Dabei gibt es im – 
von der Comödie Fürth geführ-
ten – Laden nicht nur Tickets für 
alle Vorstellungen in Bayerns 
erfolgreichstem Privattheater, 
sondern auch für sämtliche 
Shows der weit über Franken 
hinaus beliebten Hausherren 
Volker Heißmann und Martin 
Rassau. Das freundliche Team 

verkauft darüber hinaus auch 
Karten für die Heimspiele der 
SpVgg Greuther Fürth sowie die 
meisten anderen Events in ganz 
Deutschland – vom Helene-Fi-
scher-Konzert bis zur Comedy-
Show mit Mario Barth. Auch alle 
großen Musicals wie der „König 
der Löwen“ in Hamburg, „Tar-
zan“ in Stuttgart oder „Ku’Damm 
´59“ in Berlin sind im Angebot.
Mit einem kleinen Geschäft in 
der Königstraße fing alles an, 
bevor man für ein Jahrzehnt 
an den Kohlenmarkt zog. Seit 
rund einem Jahr befindet sich 
das „Franken Ticket“ nun in der 
Schwabacher Straße 15, inmit-
ten der Fürther Fußgängerzone 

gegenüber des Drogeriemarktes 
Müller. Folgerichtig ist dort auch 
der offizielle Fürth Shop mit 
zahlreichen Souvenirs, witzigen 
Mitbringsel und kulinarischen 
Spezialitäten der Kleeblatt-
stadt untergebracht. Außer-
dem finden alle Anhänger der 
Spielvereinigung hier im lizen-
sierten Kleeblatt-Fanshop ein 
umfangreiches Merchandising-
Angebot ihres Lieblingsvereins 
vom Stadion-Schal über Auf-
kleber und Bierdeckel bis zum 
Original-Trikot. Des Weiteren 
sind viele Artikel mit Motiven 
der bekannten Fürther Künst-
lerin Claudia Rauch erhältlich. 
Und natürlich gibt es auch jede 

Franken Ticket & Shop
Schwabacher Str. 15
90762 Fürth

Tel: 0911 74934-0

www.frankenticket.org

E-Mail: FT@comoedie.de

Feine Feine Feine Feine Feine 

FÜR FÜRTH UND FANS UND MEHR

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10 - 18 Uhr

Sa: 10 - 16 Uhr.
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Kosmetiksalon
Lisa Le Beauty

Königstr. 12 - 90762 Fürth
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Gleich buchen!

• Permanent Make-Up
• Microneedling + BB Glow
• Wimpernverlängerung
• Gutschein-Verkauf
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• Waxing
• Head-Spa

Königst
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ADRESSEN
Feine 

ANZEIGEANZEIGE

Menge originelle Produkte für 
Fans von Waltraud & Mariechen 
beziehungsweise Heißmann & 
Rassau. 
Neu ist die in der Metropolre-
gion wohl einzigartige Möglich-
keit, sich individuelle T-Shirts, 
Sweatshirts oder Hoodies di-
rekt vor Ort erstellen zu lassen: 

Zur Auswahl stehen zahlreiche 
verschiedenfarbige Varianten 
in sämtlichen Größen und na-
türlich eine riesige Bandbrei-
te an originellen fränkischen 
Sprüchen, die während einer 
kurzen Wartezeit dann auf das 
Wunsch-Kleidungsstück ge-
druckt werden.

Seit Mitte der neunzi-
ger Jahre schon ist das 
„Franken Ticket“ die 
erste Anlaufstelle für 
alle Fürtherinnen und 

Fürther, die eine Eintrittskarte 
für hochklassige Veranstaltun-
gen suchen – sei es für sich 
selbst oder als hochwertiges 
Geschenk. Dabei gibt es im – 
von der Comödie Fürth geführ-
ten – Laden nicht nur Tickets für 
alle Vorstellungen in Bayerns 
erfolgreichstem Privattheater, 
sondern auch für sämtliche 
Shows der weit über Franken 
hinaus beliebten Hausherren 
Volker Heißmann und Martin 
Rassau. Das freundliche Team 

verkauft darüber hinaus auch 
Karten für die Heimspiele der 
SpVgg Greuther Fürth sowie die 
meisten anderen Events in ganz 
Deutschland – vom Helene-Fi-
scher-Konzert bis zur Comedy-
Show mit Mario Barth. Auch alle 
großen Musicals wie der „König 
der Löwen“ in Hamburg, „Tar-
zan“ in Stuttgart oder „Ku’Damm 
´59“ in Berlin sind im Angebot.
Mit einem kleinen Geschäft in 
der Königstraße fing alles an, 
bevor man für ein Jahrzehnt 
an den Kohlenmarkt zog. Seit 
rund einem Jahr befindet sich 
das „Franken Ticket“ nun in der 
Schwabacher Straße 15, inmit-
ten der Fürther Fußgängerzone 

gegenüber des Drogeriemarktes 
Müller. Folgerichtig ist dort auch 
der offizielle Fürth Shop mit 
zahlreichen Souvenirs, witzigen 
Mitbringsel und kulinarischen 
Spezialitäten der Kleeblatt-
stadt untergebracht. Außer-
dem finden alle Anhänger der 
Spielvereinigung hier im lizen-
sierten Kleeblatt-Fanshop ein 
umfangreiches Merchandising-
Angebot ihres Lieblingsvereins 
vom Stadion-Schal über Auf-
kleber und Bierdeckel bis zum 
Original-Trikot. Des Weiteren 
sind viele Artikel mit Motiven 
der bekannten Fürther Künst-
lerin Claudia Rauch erhältlich. 
Und natürlich gibt es auch jede 

Franken Ticket & Shop
Schwabacher Str. 15
90762 Fürth

Tel: 0911 74934-0

www.frankenticket.org

E-Mail: FT@comoedie.de

Feine Feine Feine Feine Feine 

FÜR FÜRTH UND FANS UND MEHR

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10 - 18 Uhr

Sa: 10 - 16 Uhr.
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag,�18.,�und�Sonntag,�
19.�Januar,�von Zahnarzt Matey 
Stefanov Baramov, Ludwigstra-
ße 105, Telefon 71 15 23,
am Samstag,� 25.,� und�Sonn-
tag,�26.� Januar, von Zahnarzt 
Dr. Theodoros Chrysovergis, 
Schwabacher Straße 40-42, 
Telefon 766 54 01, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Montag bis Freitag  
von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon  
76 62 58 90, E-Mail beratungs-
stelle@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für�Notfälle� rund�um�die�Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●

Hilfe im Notfall

Erfahren Sie mehr über unsere Arbeit für  
augenmedizinische Initiativen in Nepal und 
unser Angebot an landestypischen Waren aus 
dieser Region. Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie 
direkt die medizinische Versorgung und die 
lokale Wirtschaft in Nepal.

Samstag, 18. Januar, 
11-15 Uhr im TaTaa! 
Der Fürther Zukunftssalon 
am Marktplatz 4, Fürth

vision-for-the-world.org
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1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch 15.1.2025 Apotheke 8

Donnerstag 16.1.2025 Apotheke 19 

Freitag 17.1.2025 Apotheke 17

Samstag 18.1.2025 Apotheke 22

Sonntag 19.1.2025 Apotheke 11

Montag 20.1.2025 Apotheke 4

Dienstag 21.1.2025 Apotheke 15

Mittwoch 22.1.2025 Apotheke 21

Donnerstag 23.1.2025 Apotheke 10

Freitag 24.1.2025 Apotheke 13

Samstag 25.1.2025 Apotheke 7

Sonntag 26.1.2025 Apotheke 4

Montag 27.1.2025 Apotheke 5

Dienstag 28.1.2025 Apotheke 18

Mittwoch 29.1.2025 Apotheke 1

Apotheken-Notdienste

Die angegebenen Daten lagen zum Redaktionsschluss vor. Ta-
gesaktuelle Änderungen möglich und unter https://www.blak.
de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche einsehbar.



Blutspenden rettet Leben

Der nächste 
Blutspendeter-
min findet am 
Dienstag,�21.�Ja-
nuar,� 14� bis� 20�

Uhr, im Rotkreuzhaus, Henri-

Dunant-Straße 11, statt. Mitzu-
bringen sind der Blutspende-
pass und ein Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass 
im Original). Um eine vorhe-
rige Reservierung unter www.

blutspendedienst.com/ter-
minreservierung wird gebeten. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.blutspendedienst.
com. ●

Fürth ist weiterhin Vorreiter 
beim nachhaltigen Einkauf 

D ie Stadt Fürth ist 
Spitzenreiter in 
fairer Beschaf-
fung in der Met-
ropolregion: Mit 

3,89 Euro pro Kopf gab keine 
Kommune mehr Geld für Waren 
aus Fairem Handel aus als die 
Kleeblattstadt. Die Folgeplätze 
Neumarkt und Roßtal lagen bei 
1,73 Euro und 1,63 Euro.   
Seit 2020 misst die Stadt Fürth 
die Ausgaben für Nachhaltige 
Beschaffung gemeinsam mit 
rund 90 anderen Kommunen 
aus der Metropolregion Nürn-

berg. Die Initiative prüft, ob der 
Anteil an nachhaltigeren Ein-
käufen steigt, wie es in vielen 
Beschlüssen festgelegt ist.
Innerhalb der vergangenen 
vier Jahre haben sich die städ-
tischen Ausgaben vervierfacht. 
5,2 Millionen Euro waren es 
im Haushaltsjahr 2023. Dieses 
Ergebnis brachte den zweiten 
Platz in der Region hinter Co-
burg ein. Auch davor schnitt 
Fürth im direkten Vergleich nie 
schlechter ab. In den Jahren 
2020 und 2021 war Fürth auf 
Rang eins.

Wie entstehen die Ergebnisse? 
Die Metropolregion sammelt 
und vergleicht die Daten aus 
den Kommunen und erstellt 
Rankings. Berechnet werden 
die „Pro Kopf Beträge“, das 
heißt die finalen Platzierungen 
sind abhängig von der Einwoh-
nerzahl der Städte im Verhält-
nis zu deren Aufwendungen 
mit Nachhaltigkeitszertifikaten.
Mehr Informationen gibt es auf 
www. faire-metropolregionnu-
ernberg.de. ●
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Vertreterinnen und Vertreter der Vorreiterstädte in Sachen Nachhaltige Beschaffung wurden von der Metropolre-
gion Nürnberg ausgezeichnet.

42 [01] 25

LEBEN IN FÜRTH

GESUNDHEIT�UND�KLINIKUM



Gehirnleistung durch Bewegung 
präventiv verbessern

Aktiv mit Gestalt

Gehen,
Spielen
& Tanzen

GESTALT steht für:

Als
Lebenslange
Tätigkeiten

www.fuerth.de/gestalt                           www.gestalt.fau.de/fuerth/

Nächste Kurse:
Anlehnungskurs: 
ab Di. 21.01. - 25.03.2025, 15:00 - 16:30 Uhr
Gemeindesaal Maria Magdalena, Kosten: 40 €
(Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 90763 Fürth - Südstadt)

Anlehnungskurs: 
ab Do. 23.01. - 03.04.2025, 14:30 - 16:00 Uhr
Kursraum Volkshochschule, Kosten: 40 €
(Hirschenstr. 27/29, 90762 Fürth - Stadtmitte)

Anmeldung: Elena Sophia Hillen     Tel.: (0911) 974-1907     gestalt@fuerth.de     www.fuerth.de/gestalt
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infra stiftet Weihnachtsfreude

Im Rahmen der alljähr-
lichen Weihnachtsspen-
denaktion der infra wur-
den in diesem Jahr fünf 
Fürther Einrichtungen mit 

Geldspenden von insgesamt  
10 000 Euro überrascht. Und so 
konnten sich die Verantwortli-
chen des Carolinenstifts Fürth, 
der Fürther Tafel, des Projektes 
„Gesundes Frühstück“ des Ver-
eins „Weihnachtskürbis“ und 
der Zukunftsräume Fürth über 
symbolische Schecks über je-
weils 2000 Euro aus den Hän-
den von Oberbürgermeister 
und infra-Aufsichtsratsvorsit-
zenden Thomas Jung sowie des 
infra-Geschäftsführers Marcus 
Steurer freuen. 
Zusätzlich gab es eine be-
sondere Überraschung für die 
Jugendfeuerwehr Fürth: Eigen-
händig hatten die Azubis der in-
fra 60 Kilogramm Plätzchenteig 
in der infra-eigenen Kantine in 
knuspriges Weihnachtsgebäck 
verwandelt und anschließend 
gegen eine freiwillige Spende 
an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Unternehmens 
verkauft. infra-Chef Steurer 
rundete den Betrag auf eben-
falls 2000 Euro auf. Verwendung 
findet das Geld bei der Jugend-
feuerwehr in theoretischen und 
praktischen Schulungen, zum 
Bau eines Holzlabyrinths und 
eines neuen Spritzenhauses.  
Große Freude über den Spen-
densegen bei der symbolischen 

Übergabe: Anna Barth von Zu-
kunftsräume Fürth, infra-Ge-
schäftsführer Marcus Steurer, 
Ute Zimmer vom Freiwilligen-
zentrum Fürth, Gianluca Wurm 
von der Jugendfeuerwehr Fürth, 
Oberbürgermeister Thomas 

Jung, Heike Krämer vom Verein 
„Weihnachtskürbis“, Günther 
Neumann von der Fürther Tafel 
sowie Helmut Schott vom Caro-
linenstift (v.li.). ●
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Große Freude über den Spendensegen bei der symbolischen Übergabe: Anna Barth von Zukunftsräume Fürth, infra-
Geschäftsführer Marcus Steurer, Ute Zimmer vom Freiwilligenzentrum Fürth, Gianluca Wurm von der Jugendfeuerwehr 
Fürth, Oberbürgermeister Thomas Jung, Heike Krämer vom Verein „Weihnachtskürbis“, Günther Neumann von der 
Fürther Tafel sowie Helmut Schott vom Carolinenstift (v.li.).
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FÜRTH ENTWICKELN

Schindelgasse�13
Das viergeschossige, barocke 
Fachwerkhaus mit Aufzugsgau-
be wurde im 18. Jahrhundert 
erbaut. Das ehemalig verputzte 
Gebäude trug nach der Fach-
werkfreilegung im 20. Jahrhun-
dert die vermutlich bauzeitli-
che Inschrift 1708. Nach einem 
Dachstuhlbrand erfolgte 1764 
mit hoher Wahrscheinlichkeit 
die Gebäudeaufstockung, die 
anhand der unterschiedlichen 
Gefügemerkmale der Fach-
werkaußenwände noch gut 
ablesbar ist.
Die teils erheblich geschä-
digten Fachwerkhölzer und 
Gefacheputze der Nord- und 
Südfassade wurden denkmal-
gerecht und laut Jung „mit viel 
Liebe zum Detail“ restauriert. 

Besonders gelungene Fassaden-
sanierungen ausgezeichnet

Jedes Jahr prämiert die 
Stadt Fassadenreno-
vierungen von öffent-
lich einsehbaren, den 
Charme Fürths prägen-

den oder unter Denkmalschutz 
stehenden Häusern. Denn das 
Stadtbild weiterhin nachhal-
tig zu verschönern, ist ein er-
klärtes Ziel der Kleeblattstadt, 
die bezogen auf die Bevölke-

rungszahl die höchste Dichte 
an Baudenkmälern in Bayern 
aufweisen kann.
Und dies verfolgt die Stadt 
konsequent, wie Oberbürger-
meister Thomas Jung bei der 
offiziellen Fassadenprämie-
rung 2024 betonte. „Die Aus-
zeichnung ist auch Anerken-
nung und Wertschätzung des 
Engagements der Eigentümer.“ 

Zudem sei das vergleichsweise 
kleine Dankeschön auch ein 
Anreiz für andere Hauseigentü-
mer, ihre Gebäude zu sanieren.
Für das Jahr 2024 wurden fol-
gende Objekte ausgezeichnet 
und mit einer Prämie von je-
weils 5000 Euro bedacht:
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FÜRTH ENTWICKELN

Mauerstraße�2�
Das dreigeschossige, histo-
risierende Sandsteingebäu-
de dient als Mietshaus mit 
Gaststätte. Das Baudenkmal 
mit abgeschrägter Ecke, Man-
sarddach und Zwerchhäusern 
wurde 1905/06 von Bräutigam 
und Wiessner errichtet. Die 
Fassadenausführung erfolgte 
in barockisierenden Formen 
mit Jugendstil-Anklängen. Das 
Anwesen stellt eine bauliche 
Gruppe mit dem ähnlichen, 
jedoch zum Teil vereinfachten 
Haus Mauerstraße 4 dar.
Die Sandsteinfassaden wurden 
aufwändig restauriert und in-
standgesetzt. Die Holzfenster 
und die Biberschwanzziegel-
eindeckung wurde denkmal-
gerecht erneuert. ●

Rosenstraße�22�
Das viergeschossige Sandstein-
gebäude wurde als Mietshaus 
in deutscher Renaissance mit 
Mittelerker und Mansarddach 
1903/04 von Fritz, Walter und 
G. Lampert errichtet. Es stellt 
eine bauliche Gruppe mit den 
Gebäuden Rosenstraße 24 und 
Theaterstraße 3 dar. Der Bau-
unternehmer war die in Nürn-
berg ansässige Firma Martin 
Rank. Auf dem Areal der drei 
Häuser stand bis Sommer 1903 
das Alte Fürther Theater.
Die Sandsteinfassade des Ge-
bäudes war umfangreich und 
tiefgehend geschädigt. Mit er-
heblichem Einsatz wurde die 
Gebäudehülle vorbildlich res-
tauriert. Die Holzfenster wur-
den denkmalgerecht erneuert, 
eine Holzgebäudezugangstüre 
konnte nachgebildet werden. Fo
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Faschingsveranstaltung� ab� 100�
Personen�meldepflichtig
Die Faschingszeit 2025 dauert bis ein-
schließlich Dienstag, 4. März. Öffent-
liche Maskenbälle, Kappenabende und 
ähnliche Faschingsveranstaltungen sind 
anzeigepflichtig. 
Öffentlich ist eine Vergnügung, wenn 
die Teilnahme nicht auf einen bestimm-

ten, durch gegenseitige Beziehungen 
oder durch Beziehungen zum Veran-
stalter persönlich untereinander ver-
bundenen, abgegrenzten Personenkreis 
beschränkt ist. Öffentlich ist eine Ver-
anstaltung demnach auch dann, wenn 
die Teilnahme an eine persönliche Ein-
ladung geknüpft ist, es den geladenen 
Personen aber freisteht, Freunde und 

Bekannte mitzubringen. Die Anzeige 
ist spätestens eine Woche vor dem Ver-
anstaltungstermin schriftlich bei der 
Stadt Fürth, Amt für Umwelt, Ord-
nung und Verbraucherschutz, Schwa-
bacher Straße 170, 90763 Fürth, unter 
Angabe der Art, des Ortes und der Zeit 
der Veranstaltung sowie der Zahl der 
zugelassenen Teilnehmer zu erstatten. 

BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche�Bekanntmachung�ei-
ner�Baugenehmigung�gemäß�Art.�
66�Abs.�2�Satz�4�der�Bayerischen�
Bauordnung�(BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Mehrfa-
milienhauses mit 29 Wohneinheiten 
(im geförderten Wohnungsbau) sowie 
Errichtung einer Tiefgarage (15 Stell-
plätze)
Grundstück: Espanstraße, Gemarkung 
Poppenreuth, Flur-Nr. 661
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Vorhaben unter der 
Bedingung,
dass vor Baubeginn
die Belegungsbindung von mindes-
tens 25 Jahren und die Sicherung der 
Zweckbindung für geförderte Miet-
wohnungen durch eine beschränkt 
persönliche Dienstbarkeit zugunsten 
der Stadt Fürth gemäß der Satzung über 
die Herstellung und Bereithaltung von 
Kraftfahrzeugstellplätzen und Abstell-
plätzen der Stadt Fürth nachgewiesen 
wird.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: Bayerisches Ver-
waltungsgericht Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmen-
den Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 

bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-
).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 134, ein-
gesehen werden.
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Bei verspäteter Anzeige ist eine Erlaub-
nis notwendig. 
Mit Geldbußen kann belegt werden, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. eine öffentliche Vergnügung ohne 
die erforderliche Anzeige oder Erlaub-
nis veranstaltet,
2. als Veranstalter einer Vergnügung die 
mit der Erlaubnis verbundenen voll-
ziehbaren Auflagen nicht erfüllt.
Bei der Ausschmückung von Veran-
staltungsräumen sind die einschlägigen 
feuersicherheitsrechtlichen Vorschriften 
zu beachten. 
Auskünfte erteilt hierzu das Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz (Ka-
pellenstraße 33, Telefon 974-4100).
Fürth, 26. November 2024, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Kreitinger, berufsm. Stadtrat

Einladung� zur� Jahreshauptver-
sammlung� des� Nordöstlichen�
Vorstadtverein�Fürth�e.�V.�
am Mittwoch, 12. Februar 2025, um 
20 Uhr in der Gaststätte „Friedensburg 
zum Aristoteles“, Mauerstraße 2, 90765 
Fürth
Tagesordnung:
1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht des Kassiers
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Anträge
6. Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen!
Gabriele Chen-Weidmann, 1. Vorsit-
zende und Stadträtin

Ortsübliche� Bekanntmachung�
des�Einleitungsbeschlusses�gem.�
§�2�Abs.�1�BauGB�für�das�Verfahren�
zur�Aufstellung�des�Bebauungs-
planes� Nr.� 117� „Hallenbad� am�
Scherbsgraben“� für� das� Gebiet�
südöstlich�des�Scherbsgrabens,�
südwestlich�des�Fürthermare.
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat mit Be-
schluss vom 27.11.2024 das Verfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes 

Nr. 117 „Hallenbad am Scherbsgraben“ 
für das Gebiet südöstlich des Scherbs-
grabens, südwestlich des Fürthermare 
förmlich eingeleitet (1. Beschluss).
Der Beschluss, den Bebauungsplan auf-
zustellen, wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Fürth, 18. Dezember 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister



Verbindende  
Kreativität
Über,�unter�und�zwischen�den�
Linien�–�Aktionsraum,�Ausstel-
lung�und�Performance�vom�17.�
bis�26.�Januar.�
Eigentlich ist es ganz simpel: 
Der direkteste Weg von einem 
Punkt zu einem anderen ist eine 
gerade Linie und schon sind 
zwei vorher entfernte Punkte 
miteinander verbunden. War-
um diese einfache Formel nicht 
mal auf Menschen anwenden? 
Das dachte sich die Nürnber-
ger Bildhauerin, Performerin 
und Gestaltungslehrerin Nina 
Bergler und schuf kurzerhand 
einen künstlerischen Aktions-
raum, der gleichzeitig zu einem 
zwischenmenschlichen Kunst-
Experiment wird. 
„analogme silent-speed-date“ 
nennt sich das Ganze: In einem 
reizarmen Raum finden sich Ti-
sche. An ihnen sitzen oder ste-
hen sich immer zwei Menschen 
gegenüber. Mittels einer hölzer-
nen Linie – einer Vorrichtung, 
an der jeweils an den Enden 
Kreidestücke befestigt sind – 
beginnen sie nun, miteinander 
zu kommunizieren. Ohne Worte 
– nur über den gemeinsamen 
kreativen Akt. Was dabei raus-

kommt ist eine höchst indivi-
duelle Kreidezeichnung – ein 
Dokument einer Begegnung. 
Die so entstandenen Kunstwer-
ke werden fotografisch festge-
halten und als Raumzeichnung 
schrittweise im kultur.lokal.
fürth sichtbar. 
Körperlich erfahrbar wird die Li-
nie als interruptes und gleich-
zeitig verbindendes Element in 
den beiden Performances an 
den Samstagen. 
Die Vernissage findet am Don-
nerstag,�16.�Januar�um�19�Uhr�
statt. 
Website: www.nina-bergler.de 
// www.analogme.de
Instagram: analogme.ninaberg-
ler 
analogme� silent-speed-date�
Termine:  Freitag, 17., und 24. 
Januar: 15 bis 19 Uhr; Samstag, 
18., und 25. Januar: 14 bis 19 Uhr; 
Sonntag, 19., und 26. Januar: 12 
bis 18 Uhr
Weitere Informationen gibt es 
im Schaufenster des kultur.
lokal.fuerth (Bahnhofplatz 2), 
unter www.fuerth.de/kulturlo-
kal und www.tourismus-fuerth.
de sowie beim Kulturamt unter 
Telefon 974-16 88. ●

Fo
to

: N
in

a 
Be

rg
le

r 

Über, unter und zwischen den Linien: 
Nina Bergler präsentiert Aktions-
raum, Ausstellung und Performance 
im kultur.lokal.fürth.
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FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt



„Voice of Germany“-Star 
zu Gast im Rathaus

Vor einigen Mona-
ten sang er noch 
für sich alleine im 
heimischen Wohn-
zimmer, nunmehr  

kennt ihn die ganze Republik. 
Der Fürther Sebastian Zap-
pel kann es kaum fassen: Er 
schaffte es bei „The Voice of 
Germany“ bis ins Finale und 
begeisterte nicht nur Ober-
bürgermeister Thomas Jung, 
der dem neuen Gesangsstar 
der Kleeblattstadt im Rathaus 
zu dessen „riesigen Erfolg“ gra-
tulierte.
Schier über Nacht hat sich das 
Leben des 25-Jährigen geän-
dert. Aus ganz Deutschland er-
reichen ihn Glückwünsche, auf 
den Straßen und in den Für-
ther Kneipen bleibt der junge 
Sänger nicht mehr unerkannt 
und Anfragen, ob er denn auf 
Hochzeiten oder anderen Ver-
anstaltungen auftreten möge, 
gehen tagtäglich ein. Ebenso 
liegen Angebote aus der Mu-
sikbranche vor.
Auch OB Jung schwärmt von 
Zappels „toller Stimme“. Klar, 
dass diese weiter in Fürth er-

klingen soll. So fragte das 
Stadtoberhaupt schon mal für 
drei Auftritte im Rahmen von 
bedeutenden Anlässen in die-
sem Jahr wie etwa dem Kultur-
sommer im Rathaus an. „Das 
würde mich sehr, sehr freuen“, 
lächelt Zappel, der sich nun in-
tensiv seiner Gesangskarriere 
widmen möchte. 
Dass der Medienmanage-
ment-Student kein Instrument 
spielt, nie in einer Band oder 
im Schulchor gesungen hat, 
macht seinen Erfolg umso be-

merkenswerter. Im Gegenteil. 
„In der Schule habe ich meist 
absichtlich falsch gesungen“, 
verrät Zappel, der eigentlich 
kein großes Publikum wollte. 
Damit ist’s nun aber vorbei. 
Dank seiner Schwester Alina, 
die ihn für „The Voice of Ger-
many“ angemeldet hatte, hat 
Fürth einen neuen Gesangsstar 
bekommen. Auf dessen weite-
ren Weg wird ihm auch der OB 
„alle Daumen drücken“. ●
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Nach dem Erfolg bei „The Voice 
of Germany“ will Sebastian Zap-
pel im Musikbusiness weiter Fuß 
fassen. OB Thomas Jung wünscht 
ihm dabei viel Erfolg. 
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LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden

Energie- & Heizkosten sparen!

Hochwertig, von ALUKON, unter-
stützen die Wärmeisolierung, 
sehen elegant aus, sind wärme-
dämmend & einbruchhemmend.

Qualität. Sicherheit. Komfort.
MADE IN GERMANY



50 [01] 25

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

01|25
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/.� Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am� Freitag,� 
17.�Januar�10�Uhr.�

Ausstellungen
NOCH�BIS�8.2.
BILDENDE KUNST
FARBIGE�WELTEN�-�SPIRIT�OF�
AFRICA
Bistro Galerie Fürth

NOCH�BIS�9.3.
FREIZEIT, WISSENSCHAFT / 
BILDUNG, KUNST UND KULTUR
QUELLE-NOSTALGIE
Meine Zeit beim legendären 
Fürther Versandhaus
Stadtmuseum Fürth

NOCH�BIS�27.4.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, 
KUNST UND KULTUR
SHITSTORM�–�MEINUNGSSTREIT�
IM�MUSEUM
Die Causa „Feinkost Adam©“
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH,�15.1.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

19�bis�21�Uhr
RADLER�TREFF�IM�HERR�&�
KAISER

Lockere Gespräche rund um das 
Thema Fahrrad – ganz ohne 
Stress und Tagesordnung
Gaststätte Herr & Kaiser

MUSIK
19�bis�24�Uhr
UKULELE�LIVE�JAM
Kneipensingen mit der Ukulele 
und anderen Instrumenten
Kofferfabrik - Galerie

20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
JETTISON�CARGO
Delta Blues Rock
Kofferfabrik - KofferMusicClub

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-� 
IN�GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.45�Uhr
RECHT�&�GERECHTIGKEIT
vhs Fürth

DONNERSTAG,�16.1.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE�
-�MIT�BÜCHERN�WACHSEN
„Literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter 
von 12 -bis 24 Monaten
Anmeldung erforderlich: vobue.
innenstadt@fuerth.de

Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

19.15�Uhr
LESELUST
Literaturgesprächskreis
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

15�Uhr
WORKSHOP:�WEBKURS�
Quartiersbüro Spiegelfabrik

FILM / MULTIMEDIA
17�Uhr
WORKSHOP:�MIXED-REALITY�
THEATER-PROJEKT�–�FÜR�
JUGENDLICHE�AB�12�JAHREN
OTTO Jugendmedienzentrum 
Connect

BILDENDE KUNST
19�Uhr
VERNISSAGE�NINA�BERGLER:� 
„BETWEEN�THE�LINES“
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

THEATER

mailto:vobue.innenstadt@fuerth.de
mailto:vobue.innenstadt@fuerth.de
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19.30�Uhr
TRYGVE�WAKENSHAW
Der einzigartige Performance- 
und Pantomime-Künstler mit 
„NAUTILUS”
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

MUSIK
20�Uhr
FÜ-JAZZ�KONZERT:� 
DAVID�MOTSONASHVILI�TRIO
Babylon Kino am Stadtpark - 
Kellerbühne

20�Uhr
CHUTNEY.�SOULREGGAE
Funky Soul & relaxter Reggae, 
erdiger Blues & Latinfeels.
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG,�17.1.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9.30�Uhr
WORKSHOP:�SPRACHCAFE�FÜR�
FRAUEN�MIT�MIGRATIONSHIN-
TERGRUND�MIT�KINDERBE-
TREUUNG
MGH Mütterzentrum Fürth

BILDENDE KUNST
15�Uhr
NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE

Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

THEATER
19.30�Uhr
MÜNCHHAUSEN�–�ODER�
FREUDS�LETZTE�REISE
Schauspiel von Sönke Andresen 
nach dem Comic von Flix/Kissel
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-� 
IN�GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

FREIZEIT
20�bis�1�Uhr
DIE�DAGGEL�DISCO
Musik der 60er – 70er – 80er 
Jahre – Abtanzen erwünscht
Kofferfabrik - Galerie

MUSIK
20�Uhr
CRAWLERS�FROM�VENUS
Die Musik von David Bowie
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG,�18.1.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„DER�GÄNSBERG�-�
DIE�VERLORENE�ALTSTADT�
FÜRTHS“

Ecke Löwenplatz und Geleits-
gasse

14�Uhr
DIE�KRAFT�DER�KÄLTE
Literarischer Flussspaziergang
Rundfunkmuseum der Stadt 
Fürth

14�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

BILDENDE KUNST
14�Uhr
NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

20�Uhr
PERFORMANCE�NINA�BERGLER:�
„BETWEEN�THE�LINES“
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

THEATER
19.30�Uhr
MÜNCHHAUSEN�–�ODER�
FREUDS�LETZTE�REISE
Schauspiel von Sönke Andresen 

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Neuer Spielfilm im Agenda 2030 Kino 

Alle zwei Monate 
zeigt ein Team von 
Stadt Fürth, Eine 
Welt Laden Fürth 
e.V., Bluepingu e.V., 

Babylon Kino und dem Evan-
gelischen Bildungswerk Filme 
zum Thema Nachhaltigkeit im 
Babylon Kino am Stadtpark. 
Am Montag,�27.�Januar,�18�Uhr, 
ist der Spielfilm „Sonne“ von 
der Regisseurin Kurdwin Ayub 
zu sehen: Yesmin, Nati und 

Bella schlüpfen in die Hijabs 
von Yesmins strenggläubiger 
Mutter und posieren in einem 
viralen TikTok-Video. Was folgt, 
ist ein Sturm der Meinungen in 
den sozialen Medien. Yesmins 
Vater nutzt den Hype, um die 
Mädchen zu Stars zu machen. 
Doch Yesmin, als überzeugte 
Muslima, hinterfragt zuneh-
mend den Stellenwert von Re-
ligion, Privatsphäre und ihrem 
Kopftuch. Freundschaft und 

Familienfrieden geraten ins 
Wanken.
Anschließend steht Nora-Mar-
liese Bamberger von ELAN 
Fürth als Gesprächspartnerin 
zur Verfügung.
Durch die Unterstützung von 
ebl Naturkost ist der Eintritt 
zum Film frei. 
Weitere Informationen zum 
aktuellen Programm unter 
https://www.agenda2030-kino.
de/. ●
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nach dem Comic von Flix/Kissel
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

MUSIK
20�Uhr
GANZ�GUT�FÜR�´NE�FRAU�NO.�9�
-�DAS�SONGWRITERINNEN-FES-
TIVAL
mit Nica, Martha Zan und 
Victoria Pohl
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SONNTAG,�19.1.
THEATER
11�Uhr
THEATER�IM�GESPRÄCH:�PRIMA�
FACIE
Stadttheater Fürth

15�Uhr
DAS�EI�MIT�DEM�KNACKS
Kindertheaterstück nach dem 
Buch von Iris Fedrizzi | Urauf-
führung in der Fassung von 
Maya Fanke
Stadttheater Fürth

15�Uhr
HASE�UND�IGEL
Kindertheater ab drei Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

17�Uhr
DAS�KRIMINAL�DINNER
Gasthof Grüner Baum 

19.30�Uhr
RUFUS�BECK:�BUMMEL�DURCH�
EUROPA
Mark Twains unterhaltsame 
Reiseberichte
Stadttheater Fürth

FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael 

14�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�&�NÜRN-
BERG�-�(K)EINE�LIEBE“
Tourist Information Fürth

BILDENDE KUNST
12�Uhr

NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

KABARETT / KLEINKUNST
15�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-� 
IN�GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

LITERATUR / WORT
16�Uhr
LESUNG:�DER�POET*INNENKOF-
FER�-�ERNESTO�CARDENAL�ZUM�
100.�GEBURTSTAG
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
KOFFERSLAM
Kofferfabrik - Galerie

MONTAG,�20.1.
THEATER
9.30�Uhr
HASE�UND�IGEL
Kindertheater ab drei Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
WORKSHOP:�DRANBLEIBEN!�
DIGITALE�TEILHABE�FÜR�ALLE
Themenkurs „Künstliche 
Intelligenz“ zur Vertiefung für 
Seniorinnen und Senioren
Anmeldung bei der vhs Fürth 
(Kursnummer 20609) oder der 
fübs (Tel. 0911 974 1785). Die 
Teilnahme ist kostenfrei, die 
benötigten Geräte werden zur 
Verfügung gestellt. 
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

FREIZEIT
18.30�Uhr
MAGIC�MONDAY
Der Trading C ard Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19�Uhr
SPIELEABEND
Kofferfabrik

MUSIK
20�Uhr
JazzMonday
TIME�BANDITS�BIG�BAND
Lateinamerikanischer Big Band 
Jazz der Xtra-Klasse!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

TANZ
20�Uhr
WORKSHOP:�ENGLISH�COUNTRY�
&�JANE�AUSTEN�DANCES
Historische Gesellschaftstänze 
des 17.-19. Jahrhunderts für 
Anfänger und Fortschreitende
Kostenloser Schnuppertermin
Helm-Turnhalle

DIENSTAG,�21.1.
GESUNDHEIT
13�Uhr
WORKSHOP:�HATHA�YOGA�
SANFT
Energie im Alltag spüren
Wachstumsfuge

LITERATUR / WORT
15.30�Uhr
VORLESESPASS�IN�DER�INNEN-
STADTBIBLIOTHEK
Bilderbuchgeschichten für 
Kinder ab drei Jahren
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ�-�
ВІТАЛЬНЕ�КАФЕ
Pfarrhaus Auferstehungskirche

BILDENDE KUNST
18.30�Uhr
STADTMALERIN�BIRGIT�MARIA�
GÖTZ�–�GANZ�NAH�ERLEBEN�–�
EIN�KÜNSTLERINGESPRÄCH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

THEATER
19.30�Uhr
STOLZ�UND�VORURTEIL*� 
(*ODER�SO)
Pop-Komödie nach Jane Austen 
von Isobel McArthur
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth
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MITTWOCH,�22.1.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

19�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 
gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
19.30�Uhr
STOLZ�UND�VORURTEIL*� 
(*ODER�SO)
Pop-Komödie nach Jane Austen 
von Isobel McArthur
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-� 
IN�GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

NETZWERKEN
19.30�Uhr
KOMPROMISSE�UND�LÖSUNGEN�
FINDEN�MIT�DER�SAG-ES�
METHODE
Anmeldung unter der E-Mail 
gst@fuerth.de
Babylon – Kino am Stadtpark - 
Diele

POLITISCHES LEBEN
19.45�Uhr
RECHT�&�GERECHTIGKEIT
vhs Fürth

MUSIK
20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
DANNY�BRYANT�&�BAND
Rise Tour 2025
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG,�23.1.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE�
-�MIT�BÜCHERN�WACHSEN
„Literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter 
von 12 -bis 24 Monaten
Anmeldung erforderlich: vobue.
innenstadt@fuerth.de
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

15�Uhr
WORKSHOP:�WEBKURS�
Quartiersbüro Spiegelfabrik

GESUNDHEIT
17�Uhr
GESUND�DURCH�DIE�SCHWAN-
GERSCHAFT
Frauen in Balance - Gesundheit 
im Fokus
Familiencafé im Familienzent-
rum Rosengarten - 1. Stock

FILM / MULTIMEDIA
17�Uhr
WORKSHOP:�MIXED-REALITY�
THEATER-PROJEKT�–�FÜR�
JUGENDLICHE�AB�12�JAHREN
OTTO Jugendmedienzentrum 
Connect

TANZ
19�Uhr
WINTERKIND:�EINE�THEATER-
REISE�MADE�IN�GDR
Tanztheater
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

MUSIK
19.30�Uhr
KATHARINE�MEHRLING�SINGT�
BRECHT/WEILL
Liederabend mit Songs von Kurt 
Weill, Hanns Eisler und Paul 
Dessau
Stadttheater Fürth

THEATER
19.30�Uhr
Ensemble Peinlich &amp; 
Pathetisch
LISTE�DER�ERKENNTNIS�-�EINE�
SELBSTENTBLÖSSUNGSPORNO-
GRAPHIK
Kofferfabrik - Theater

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

FREITAG,�24.1.
WISSENSCHAFT / BILDUNG

„Übers Leben reden – übers Sterben reden –  
über alles, was dazu gehört, reden“

In seiner Rolle als Hos-
pizbotschafter unter-
hält sich Martin Rassau 
seit 2022 mit wechseln-
den Personen, die auf 

irgendeine Weise zur Umset-
zung der Hospizidee in der Ge-
sellschaft beitragen. Der „Life 

Talk“ in Kooperation mit dem 
Hospizverein Region Fürth geht 
auch 2025 weiter.
Los geht es am Sonntag,� 19.�
Januar,� 11� Uhr (Vormittags-
Bouillon ab 10.30 Uhr), in den 
Räumlichkeiten des Vereins in 
der Gustav-Weißkopf-Straße 9 

mit Wolfgang Putz. Der durch-
aus umstrittene Anwalt für Me-
dizinrecht ging mit dem nach 
ihm benannten „Putz-Urteil“ 
des Bundesverfassungsge-
richts in die Rechtsgeschichte 
ein.  ●

GEMEINSAM FÜR EINE
GESÜNDERE REGION

GESUNDHEITSMESSE FÜRTH
15.-16. FEB. | STADTHALLE FÜRTH
www.gesundheitsmesse-fürth.de

Themenschwerpunkte
Kinder u. Familie, Senioren

Gesundheitsversorgung und Ernährung
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9.30�bis�11.30�Uhr
WORKSHOP:�SPRACHCAFE�FÜR�
FRAUEN�MIT�MIGRATIONSHIN-
TERGRUND�MIT�KINDERBE-
TREUUNG
MGH Mütterzentrum Fürth

TANZ
10�Uhr
WINTERKIND:�EINE�THEATER-
REISE�MADE�IN�GDR
Tanztheater
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

BILDENDE KUNST
15�Uhr
NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

MUSIK
19.30�Uhr
KATHARINE�MEHRLING�SINGT�
BRECHT/WEILL
Liederabend mit Songs von Kurt 
Weill, Hanns Eisler und Paul 
Dessau
Stadttheater Fürth

20�Uhr
GIORA�FEIDMAN�-�REVOLUTION�
OF�LOVE
Begleitet von KlezStrings
Stadthalle Fürth - großer Saal

20.15�Uhr
GOLDEN�AGE:�THRUFALL,�
HAYWIRE,�FRAGMENT��UND�
DESIDERATE
Hardcore
kunstkeller o27 

21.30�Uhr
LateNightSpecial
ROBERT�RAUSCH�UND�SEINE�
ZUSTÄNDE�-�SUPPORT:�DIETER�
VATTER
Liedermacher mit verschiede-
nen „Zuständen“
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
19.30�Uhr
Ensemble Peinlich &amp; 
Pathetisch
LISTE�DER�ERKENNTNIS�-�EINE�
SELBSTENTBLÖSSUNGSPORNO-

GRAPHIK
Kofferfabrik - Theater

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

FREIZEIT
21�bis�2�Uhr
DJANE Mrs. Flow lädt ein
EIN�KOFFER�VOLLER�KITSCH
80s/90s Alternative-Disco
Kofferfabrik - Galerie

SAMSTAG,�25.1.
9�bis�13�Uhr
TAG�DER�OFFENEN�TÜR�DER�
KINDERTAGESSTÄTTEN
Teilnehmende Einrichtungen 
unter www.fuerth.de/kita-tag

FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�FÜRTHER�
PRACHTPROMENADE:�HISTO-
RISMUS,�JUGENDSTIL�UND�DIE�
FEINEN�LEUTE“
Ecke Hornschuchpromenade 
und Luisenstraße
14�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael 

BILDENDE KUNST
14�Uhr
NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth
20�Uhr
PERFORMANCE�NINA�BERGLER:�
„BETWEEN�THE�LINES“
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

MUSIK
19.30�Uhr
SOIREE�IM�SCHLOSS�BURG-
FARRNBACH
Diogenes Quartett – „Schosta-
kowitsch zum 50. Todestag“
Das Schloss Burgfarrnbach ist 
nicht barrierefrei.
Schloss Burgfarrnbach

THEATER
19.30�Uhr
JENNERWEIN
Ein bayerisches Live-Hörspiel 
von Stefan Murr und Heinz-Jo-
sef Braun mit vogelwilder Musik 
vom Art Ensemble of Passau
Stadttheater Fürth

19.30�Uhr
Ensemble Peinlich &amp; 
Pathetisch
LISTE�DER�ERKENNTNIS�-�EINE�
SELBSTENTBLÖSSUNGSPORNO-
GRAPHIK
Kofferfabrik - Theater

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-� 
IN�GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

SONNTAG,�26.1.
GESUNDHEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�YOGA�WOHLFÜHL�
SONNTAG
YinYoga - Meditation - Shiatsu 
Massage für Mamas
Shiatsu & Yoga - Hebammen-
praxis Karin Gröpel

FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�„JÜDISCHES�LEBEN�
-�DAMALS�&�HEUTE“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth
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14�Uhr
FÜHRUNG�„DIE�SCHLUMMERN-
DEN�SCHÄTZE�DER�RUNDFUNK-
GESCHICHTE“
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Es wird um telefonische 
Voranmeldung unter 0911 
974-3720 gebeten.
Parkplatz unterhalb des 
Rundfunkmuseums

BILDENDE KUNST
12�Uhr
NINA�BERGLER:�„BETWEEN�THE�
LINES“�ANALOGME�SILENT-
SPEED-DATE
Über, unter und zwischen den 
Linien - Aktionsraum, Ausstel-
lung und Performance
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

POLITISCHES LEBEN
15�Uhr
„ICH�WAR�17�STUNDEN�LANG�IM�
SCHUTZRAUM“
Jahrbuchvorstellung „nurinst 
2024“ mit Herausgeber Jim 
Tobias und Autoren
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

MUSIK
15�Uhr
TAG�DES�KINDERLIEDES:�
GERALDINO�&�ANDI�STEIL
Kindertheater ab vier Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

KABARETT / KLEINKUNST
15�Uhr
HEISSMANN�&�RASSAU�-�IN�
GEHEIMER�MISSION
Comödie Fürth

THEATER
16�Uhr
Ensemble Peinlich &amp; 
Pathetisch
LISTE�DER�ERKENNTNIS�-�EINE�
SELBSTENTBLÖSSUNGSPORNO-
GRAPHIK
Kofferfabrik - Theater

19.30�Uhr
JUILLIARD�STRING�QUARTET
Streichquartette von Ludwig 
van Beethoven und Jörg 
Widmann

Stadttheater Fürth

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

MONTAG,�27.1.
MUSIK
9.30�Uhr
TAG�DES�KINDERLIEDES:�
GERALDINO�&�ANDI�STEIL
Kindertheater ab vier Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

FREIZEIT
18�Uhr
OFFENER�STRICK-�UND�HÄKEL-
SALON
Stadtteilbüro Südstadt

18.30�Uhr
MAGIC�MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

FILM / MULTIMEDIA
18�Uhr
„SONNE“�VON�KURDWIN�AYUB
Agendakino2030 Fürth
Als Gesprächspartnerin nach 
dem Film wird Nora-Marliese 
Bamberger von ELAN Fürth zur 
Verfügung stehen.
BABYLON - Kino am Stadtpark

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
DAS�„BESSERE�DEUTSCHLAND“?�
-�EIN�DEUTSCHER�BLICK�AUF�
ÖSTERREICHS�POLITIK,�
WIRTSCHAFT�UND�ROLLE�IN�
EUROPA
vhs Fürth

DIENSTAG,�28.1.
GESUNDHEIT
13�Uhr
WORKSHOP:�HATHA�YOGA�
SANFT
Energie im Alltag spüren
Wachstumsfuge

 
 
 

“Ich will so sterben, wie ich will!”
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LITERATUR / WORT
15.30�Uhr
VORLESESPASS�IN�DER�INNEN-
STADTBIBLIOTHEK
Bilderbuchgeschichten für 
Kinder ab drei Jahren
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

16.30�Uhr
VORLESESPASS�IN�DER�ZWEIG-
STELLE�FINKENSCHLAG
Geschichten und Basteln für 
Kinder ab vier Jahren
Volksbücherei Fürth

FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ�-�
ВІТАЛЬНЕ�КАФЕ
Pfarrhaus Auferstehungskirche

BILDENDE KUNST
19�Uhr
TIPPS�UND�BERATUNG�FÜR�DEN�
URLAUB�MIT�DEM�FAHRRAD
Quartiersbüro Spiegelfabrik

THEATER
19.30�Uhr
FEHLER�IM�SYSTEM
Eine zukunftsweisende Komödie 
von Folke Braband
Stadttheater Fürth

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

MUSIK
20�Uhr
A�SCHDAMBALA�MUSIGG
Mundart Groove fränggisch
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH,�29.1.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
OFFENER�SPIELE-�UND�NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

THEATER
19.30�Uhr
FEHLER�IM�SYSTEM
Eine zukunftsweisende Komödie 
von Folke Braband
Stadttheater Fürth

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
ARNULF�RATING�–�TAGES-
SCHAUER
Die Jahrespresseschau
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.45�Uhr
RECHT�&�GERECHTIGKEIT
vhs Fürth

MUSIK
20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
BLUE�HEAT
Blues, Soul und Jazz, groovend 
und schweißtreibend
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG,�30.1.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE�
-�MIT�BÜCHERN�WACHSEN
„Literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter 
von 12 -bis 24 Monaten
Anmeldung erforderlich: vobue.
innenstadt@fuerth.de

Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

20�Uhr
LESUNG:�„BRENNENDE�FELDER“
Lesung mit Reinhard Kaiser-
Mühlecker
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

15�Uhr
WORKSHOP:�WEBKURS�
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 

gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

FILM / MULTIMEDIA
17�Uhr
WORKSHOP:�MIXED-REALITY�
THEATER-PROJEKT�–�FÜR�
JUGENDLICHE�AB�12�JAHREN
OTTO Jugendmedienzentrum 
Connect

BILDENDE KUNST
18�Uhr
33�FRAUEN,�DIE�DIE�WELT�
BEWEGTEN
Vernissage im Bistro der VHS 
Fürth
Kooperation von Frauen in der 
Einen Welt mit der VHS Fürth 
und der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Fürth
vhs Fürth - Bistro

THEATER
19�Uhr
WOYZECK
Musical nach dem Stück von 
Georg Büchner
Stadttheater Fürth

19.30�Uhr
Spin Off Theater präsentiert
EXTRAWURST
von Dietmar Jacobs und Moritz 
Netenjakob - Das Spin Off 
Theater präsentiert
Kofferfabrik - Theater

20�Uhr
PRIMA�FACIE
Gerichtsdrama von Suzie Miller
Kulturforum Fürth

MUSIK
19�Uhr
KOMPONISTINNENTAGE:�CLARA�
SCHUMANN�UNTERWEGS�
ZUHAUSE
Ein biografisches Konzert
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal
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Ihre nächste INFÜ  erscheint  
am 29. Januar 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 20.01.  
Druckunterlagenschluss 21.01.2025

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

Januar-Highlights für die ganze 
Familie im Stadttheater

Gleich am Sonn-
tag,� 19.� Januar,�
feiert das Stadt-
theater die ers-
te Premiere des 

neuen Jahres: „Das Ei mit dem 
Knacks“ erzählt die Geschichte 
von Anto, dem Ei, das sich auf 
den. Weg in den Wald macht, 
weil er etwas erleben will. Eine 
Geschichte, die zeigt, warum 
Anderssein nicht weniger wert-
voll macht – für Menschen ab 
vier Jahren. 
Wenn Katharine Mehrling, der 
Star der Berliner Operetten- 
und Musicalbühnen, am 23.�
und�24.�Januar ins Stadttheater 
kommt, präsentiert sie mit ih-
rer Band Songs von Kurt Weill, 

Hanns Eissler und Paul Dessau 
– ein Abend vollgepackt mit 
Berliner Glamour und bitter-
süßer Melancholie.
Suzie Millers Monolog ist ein 
Aufschrei gegen eine Welt, in 
der noch immer jede dritte 
Frau in Deutschland mindes-
tens einmal in ihrem Leben 
Opfer von sexualisierter Ge-
walt wird. Am Freitag,� 24.� Ja-
nuar, feiert das Gerichtsdrama 
„Prima Facie“ seine Premiere 
im Kulturforum, bei dem eine 
gefürchtete Strafverteidigerin 
selbst Opfer sexualisierter Ge-
walt wird und in die Mühlen 
der Justiz gerät.
Am Sonntag,� 26.� Januar, be-
suchen die Weltstars der Kam-

mermusik das Stadttheater: 
Das legendäre Juiliard String 
Quartet aus New York gibt 
sich in nur zwei Konzerten in 
Deutschland die Ehre, eines in 
Berlin und eines in Fürth. Auf 
dem Programm stehen Streich-
quartette von Ludwig van Beet-
hoven und Jörg Widmann.
„Fehler im System“ ist der Titel 
einer temporeichen Komödie, 
die am 28.�und�29.�Januar zu 
sehen ist. Das Ensemble um 
Filmstar Jürgen Tarrach stellt 
auf höchst amüsante Weise 
ernste Fragen zu künstlicher 
Intelligenz und Geschlechter-
rollen. 
Weitere Infos unter www.stadt-
theater.de. ●
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Das legendäre Juiliard 
String Quartet aus 
New York spielt eines 
von nur insgesamt 
zwei Konzerten in 
Deutschland im Stadt-
theater.



58 [01] 25

MUSEUM

FÜRTH ERLEBEN|KULTUR UND FREIZEIT

Veranstaltungen des 
Jüdischen Museums 
Franken
„Ich�war� 17� Stunden� lang� im�
Schutzraum“
Sonntag,�26.�Januar,�15�Uhr
Die jüdische Religions-, Kultur- 
und Traditionsgemeinschaft 
wird nicht allein als das Volk 
des Heiligen Buches, sondern 
auch als das Volk des Buches 
schlechthin betrachtet. Das ge-
druckte Wort, auch in Form von 
jüdischen Presseerzeugnissen, 
blickt auf eine lange Tradition 
zurück. 
Im Jahrbuch „nurinst 2024“, des 
Nürnberger Instituts für NS-
Forschung und jüdische Ge-
schichte des 20. Jahrhunderts, 
zeichnen Historikerinnen und 
Historiker aus Deutschland, 
den USA und Israel unter dem 
Schwerpunktthema „Jüdische 

Zeitungen und Autoren“ die 
Aktivtäten von Journalisten so-
wie Schriftstellern im 20. Jahr-
hundert nach und beleuchten 
deren Medien. 
Der Herausgeber des Jahr-
buchs, Jim G. Tobias, stellt das 
Jahrbuch im Jüdischen Muse-
um Franken in Fürth vor. 
Der Band enthält aus aktuel-
lem Anlass einen Beitrag zum 
7. Oktober 2023. Die Autorin 
Verena Buser stellt ihren Auf-
satz „Ich war 17 Stunden lang 
im Schutzraum“ vor, kontextua-
lisiert die an israelischen Kin-
dern begangenen Verbrechen 
und informiert über ihr Schick-
sal als Geiseln der Hamas.
Abgerundet wird das Jahrbuch 
mit einem von Daniela Eisen-

stein verfassten Portrait über 
das Jüdische Museum Fran-
ken, mit dem Haupthaus in 
Fürth und den Dependancen 
in Schwabach und Schnaittach.
Eintritt frei. Treffpunkt: Jü-
disches Museum Franken in 
Fürth, Königsstraße 89. Anmel-
dung:�besucherservice@juedi-
sches-museum.org.  ●
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Die schlummernden Schätze der 
Rundfunkgeschichte 

Das Rundfunk-
museum öffnet 
in einer Führung 
am Sonntag,�26.�
Januar,� um� 14�

Uhr�seine Depots und Archive 
für Besucherinnen und Besu-
cher. Weil das Museum neuge-
staltet wird, sind viele Objekte, 
die in der Ausstellung ihren 
Platz hatten, mittlerweile in 
die Depots gewandert, wo ein 
Großteil aller Objekte der riesi-
gen Sammlung liegt und nicht 
für die Öffentlichkeit zugäng-
lich ist. 

Die Führung bietet einen Ein-
blick in die Sammlungs- und 
Archivierungsarbeit und in die 
vielfältigen Tätigkeiten hinter 
den Kulissen. Die Sammlung 
ist das Herzstück des Museums 
und Grundlage jeder Ausstel-
lung. In den Depots schlum-
mern manche Schätze, die 
bisher noch nie gezeigt wur-
den – ob bunte Kofferradios, 
massive Stereoanlagen, kleine 
Küchenradios oder hochpreisi-
ges HiFi Equipment. 
Es gibt nur sechs Plätze, des-
halb wird um telefonische An-

meldung bis spätestens Frei-
tag, 24. Januar, 12 Uhr, unter 
Telefon 974-37 20 gebeten. Die 
Führung dauert 60 Minuten, 
kostet sechs Euro pro Person, 
ermäßigt vier Euro, Kinder bis 
sechs Jahre sind in Begleitung 
Erwachsener frei. Treffpunkt ist 
vor dem Rundfunkmuseum. ●
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Neue Öffnungszeiten der  
Tourist-Information

Die Tourist-In-
formation (TI) 
hat geänderte 
Öffnungszeiten: 
von Montag�bis�

Freitag�von�9�bis�17�Uhr (vorher 
10 bis 18 Uhr) und an Sams-
tagen�von�9�bis�13�Uhr – also 
eine Stunde früher. Die An-

passungen basieren auf einer 
Auswertung der Besucherzah-
len. Es zeigte sich, dass die TI 
in den Abendstunden weniger 
frequentiert wird, während vie-
le Gäste schon vor 10 Uhr vor 
der Türe stehen. Besonders 
an Samstagen profitieren nun 
Besucherinnen und Besucher 

von der früheren Öffnung und 
erhalten rechtzeitig Stadtplä-
ne sowie Insidertipps für einen 
gelungenen Besuch der Klee-
blattstadt.
Zusätzlich steht rund um die 
Uhr ein ausgewähltes Broschü-
rensortiment in der Bahnhofs-
halle zur Verfügung. ●
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Die Tourist-Information am 
Hauptbahnhof hat die Öff-
nungszeiten angepasst.
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Stellenanzeigen
AUTOMOBILE/KFZ
Wir�kaufen�Wohnmobile�+� 
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Fahrradträger�für�2�E-Bikes.  
Sehr gut erhaltener Radträger für 2 
E-Bikes á 30 kg, Eigen-Gewicht 14 kg, 
VB € 350, Tel.: 0151/67307733

KAUFE/VERKAUFE
Suche�Schallplatten!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259 

Kaufe�Spirituosen�aller�Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen. Klaus
Stühler 015163666136

Suche�Zinn,�versilb.�Besteck,�
Kupfer, Messing, alte Armbanduh-
ren, alte Münzen 0163 9477095

Aus�alt�mach�Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig, Näh-Schreib-Fo-
toapparate, Bibeln, Bücher, Bilder, 
Bestecke, Puppen. Tel:015207761939

Suche�Armbanduhren, Taschenuh-
ren,  Standuhren, Wanduhren, Ku-
ckucksuhren,  Münzen, Schmuck, 
Zinn, Silber, Porzellan, Besteck 
usw. TEL.: 015166440331

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Wenn�Ihnen�selbst�die�Worte�
fehlen�… Freier Trauerredner 
für alle Menschen. Peter Budig. 
https://budigtrauerreden.com 
Mail: budigtrauerreden@gmx.de
Telefon: 0911 2108 6645 

Freie�Trauerrednerin�Fürth
Bettina Sorge, 0911/97799280
www.todtrauerritual.de
einfühlsame, persönliche Reden 

Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl.  
Festpreis, 0911/493976  
schoewitz@gerhardburzer.de

Kleinanzeigen

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
23. März 2025
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.feuerwehr-fuerth.org oder unter Tel. (0911) 974-4100.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht zum 1. Oktober 2025 

Nachwuchskräfte für die Berufsfeuerwehr 
Fürth als 

Brandmeister-
anwärter (w/m/d)

Ausbildung 

bei der 

Feuerwehr!

Grünfl ächenamt, gesehen von Ingrid Riedl
(Ausschnitt)

zwei Gärtner (w/m/d) 
 für das Revier Stadtpark 
 Vollzeit  / EGr 5 TVöD 
 1 Stelle unbefristet und 

 1 Stelle befristet auf 1 Jahr 

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Für unser Grünfl ächenamt
im Baureferat suchen wir

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung 

bis 5. Februar 2025

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1249.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Standesamt zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Standesbeamten (w/m/d)
• Vollzeit/unbefristet
• EGr 9 c TVöD bzw. BGr A 10 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte bis
2. Februar 2025
online unter
www.fuerth.de/
karriere
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Dachdeckerei�Schöwitz
Dämmung, Umdeckung u. Repa-
raturen, eig. Spenglerei, Meister-
betr., Festpr. 0911/493976
schoewitz@gerhardburzer.de

Walter�Bedachungen, Umdeck., 
eig. Spenglerei und Gerüst,  
Meisterbetrieb, 0911/28500766

Erbrechtliche�Beratung� 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel.: 0911/78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel.: 0911/1322280

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel.: 0911/75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Spenglerei�Thomas�Neuber
Meisterbetrieb, Blecharbeiten
aller Art zuverl./sauber
Tel.: 0911/14969362
www.Spenglereineuber.de

Kanalüberprüfung�u.�Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, Er-
fassung komplexer Abwassersyste-
me u. grafischer Darstellung in 3D, 
Kanalsanierung mittels Erneue-
rung und grabenloser Reparatur, 
Neuabnahme u. Gewährleistungs-
abnahme von Kanälen, Rohrreini-
gungsarbeiten sowie Neueinbau, 
Konzeption & Sanierung von 
Abscheideranlagen, Mitglied beim 
Güteschutz Kanalbau.  
P+E Schmitt GmbH & Co. KG  
Tel. 0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Initiativ-Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1822 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.
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Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kindertagesbetreuung 
und Ganztagsschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige Vertretung 
der Leitung (w/m/d)
für den städtischen Kindergarten IX, 
„Am Finkenschlag“ 

• Vollzeit / unbefristet
• EGr S 8a TVöD unter Gewährung einer persönlichen Zulage 

nach EGr S 9 TVöD

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
7. Februar 2025
online unter
www.fuerth.de/
karriere

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Initiativ-Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1663 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung. 
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.
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Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kindertagesbetreuung 
und Ganztagsschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige Vertretung 
der Leitung (w/m/d)
für den städtischen Kinderhort V, 
„John-F.-Kennedy-Straße“ 

• Vollzeit / unbefristet
• EGr S 16 TVöD

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
31. Januar 2025
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 20.01.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 21.01.2025

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
29. Januar 2025
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IMMOBILIEN
Verkauf:�3-Zi-ETW�Fürth-Hardhö-
he. Herrl. Aussicht, Westbalkon, 
74 qm, Ost-/Westfenster, Nord im 
Bad, neuer Lift + Stufen, v. priv. 
an priv. nur 229 T-€, Stellpl. 14T-€, 
01719591027 od. 01772211133,  
E-Mail: coseler@gmx.de

VERMIETUNG
Überdachter�Stellplatz�zu�vermie-
ten. Höhe max. 2,10 m, Fürth-Hard-
höhe. Auch nur als Winterunter-
stellmöglichkeit zeitlich begrenzt 
mietbar. Tel.: 0151/62769103.

GESUNDHEIT/WELLNESS
Dorn-Breuss-Therapie
Cranio-Sakrale-Therapie
Heilpraktikerin S. Dannhorn
Tel. 0170 65 24 241

Ernährungs-Beratung
In Gesundheit investieren
Dannhorn lifebalance
Tel. 0151 2632 2148

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst,
Tel.: 0176/31095993

STELLENANGEBOTE
Dachdecker�m/w/d�gesucht.�Gute 
Bezahlung, ab sofort. Firma Schö-
witz Tel. 0172/8103291

Reinigungshilfe�für�Privathaus-
halt�(Fü-Poppenreuth) gesucht.
Mit Anmeldung (Minijob). 3-4 
Stunden pro Woche, vormittags n. 
Vb. Telefon: 016093845344

Haushaltshilfe�gesucht,�privat
in Fürth, 90766 Eigenes Heim,
1 x wöchentlich, 3 Std.
Kontakt Tel:  0911 7872531

Stellenanzeigen Kleinanzeigen
 

 Wir suchen für unser Team einen Tankschutzmonteur 
                    (m/w/d) 

gerne auch als Quereinsteiger 
 

                                                        Zu Ihren Aufgaben gehören:  
-Tankreinigung, -demontagen, -stilllegungen, 
- Neumontagen beim Kunden, 
- Tankinnenhüllen einbauen. 

 
Was Sie mitbringen: 
-Führerschein Klasse B, 
-handwerkliches Geschick, 
-Zuverlässigkeit sowie sorgfältige Arbeitsweise. 

 
          Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

 info@tankschutz-streng.de  
 gerne mit Gehaltsvorstellung und nächstmöglichem Eintrittsdatum. 
Gebr. Streng GmbH, Bachstr.18, 90513 Zirndorf, Tel: 0911/604383 
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Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Wir haben die Lösung für Dich!
Entdecke die einfachste und effektivste Art, 
Deinen Beckenboden zu trainieren!  
Wir informieren Dich gerne unter
0172/93 765 34

Inkontinenz
Prostatabeschwerden
Rückenschmerzen
Schmerzen beim 
Geschlechtsverkehr
Hämorrhoiden

Freude
Freiheit
Lebenslust
Wohlbefinden
Lebensqualität



Soziale
Politik für
Dich.

MEHR FÜR DICH.
BESSER FÜR DEUTSCHLAND.
V.I.S.D.P.: CARSTEN TRÄGER  SPD-UNTERBEZIRK FÜRTH  HIRSCHENSTRAßE 24  90762 FÜRTH

VON HIER. 
FÜR DICH. 
IN BERLIN.

CARSTEN 
TRÄGER

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen drei Jahren haben wir 
unter der Führung der SPD die Modernisierung 
Deutschlands angestoßen, Krisen gemanagt 
und trotz aller Herausforderungen viel 
erreichen können:

 Modernisierung unserer Infrastruktur  durch 
mehr Investitionen in Straßen, Schiene, Schule 
& Digitalisierung – und in unsere Sicherheit

 Schutz von Natur, Umwelt und Klima  durch 
kluge Reduzierung der CO2-Emmissionen, 
Bewahrung und Wiederherstellung natürlicher 
Ökosysteme und entschiedenen Artenschutz

Wir wollen den Weg für ein Leben aller in 
Wohlstand, Sicherheit und Frieden gemeinsam 
weitergehen. 

Wir wollen weiterkämpfen für…  
 die Sicherung von Arbeitsplätzen
 neues Wirtschaftswachstum
 Entlastung und Unterstützung 

    für Beschäftigte und Familien
 stabile Renten für alle Generationen

Deshalb am 23. Februar beide Stimmen:

 Höhere Löhne  durch Erhöhung des 
Mindestlohns auf 12 Euro und Stärkung 
der Tari� indung

 Steuerliche Entlastungen  für Beschäftigte 
und Familien sowie erfolgreiche Bekämpfung 
der In� ation

 Bezahlbare Energiepreise  durch Bewälti-
gung der Energiekrise mit Preisbremsen und 
Rekordausbau der Erneuerbaren Energien

 Mehr Unterstützung für Familien  durch 
höheres Kindergeld, Kinderzuschlag und 
Wohngeld sowie bessere Kita-Betreuung
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